ſitzung. 
e x Etatsberathung und 


ı Zu⸗ 


dung, 
n er⸗ 
ution 
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falls in einer Abendſitzung. 


wenn die Necche regierung in iheen Solist et ges engeren polttiſchen Freunde. Der beutichen Ins e LEBE NT 


ſich nur nach dem Wiltmarkte richte. Vober lag jedoch damals für uns in politiicgen Grin daß ans dem Fonds Altersunterſtützungen auch an 


würden. Der Vertrag ſei ein dunkles Blatt in 


liebe Gott uns 2 Jahre guter Ernte geſcheuft 
a fate Politik und der Politik Anderer verhindert 
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der Arbeiterwohnungen in den einzelnen Bundes⸗ 
ſtaaten anzuregen. Ein derartiger Schritt würde 
nur dann gerechtfertigt ſein, wenn in Ausſicht ges 
nommen werden könnte, 


MR je, | gerbttniffe in Auland amtliche Sonfutatsbert 
E. L. Bert in, 13. März. ſind, und ich muß die Annahme zurückweiſen, als 
Deutſcher Meichstag: ob da irgend welche Spekulationen dahinter 
0. Sitzung vom 13. Mar 55 
5 si ung 1 5 de a die Landwirthſchaft auch ohne den 5 Mark⸗ 
man fir die mine 7155 
eſchäſtlichen l de | 
h athung des Handels Abg. v. Plötz (konf.) glaubt feſtſtellen zu nommen jet, | 
ch gedenke, heute die Ber in einer Abend⸗ z : e „Rath Henle: An unſerer ruſſiſchen 
ren, eventuell in ei ſt de können, daß die Majorität im Lande gegen den Geh. Rath H e 


Ende zu füh r N ; werden ſchon 
Vertrag ſei. (Schallende Heiterkeit.) Ja, die Grenze wer als jo im Schlußprotokoll ver⸗ 


trages zu, 8 der Re 
ttwoch würde dann 
en die 3. Leſung des Geſetzes Herren auf der Linken ſeien allerdings niemals begangen, 


115 ; U eben⸗ j f * ichneten. 5 
den Identitätsnachweis folgen, eventue zu überzeugen. Bei Annahme des Vertrages ze 8 5 j 
al in Sodann am 5 würde Deutſchland mit ruſſiſchem Getreide über- . Nach kurzer eln Kar 9 5 595 11 
die 3. Leſung des Etats, und am Freitag, ſchwemmt werden, zumal die ruſſiſche Produktion Schlußprotokoll genehmigt, nn 9 
noch Sonnabend, die 3. Leſung des Han⸗ enorm geſtiegen ſei. Ein ſozial⸗demokratiſches 0 den beiden Botſchaftern g 
5 1 1 9 „ ſelten . 4 
Wochenblatt habe bereits die Stunde vorausge Damit iſt die zweite Leſung des Vertrages 


vor; 


2 


wird 


dürften. : 

Abg. v. Schenckendorff (natl.) erörtert 
dieſelbe Angelegenheit; beſſer wäre es, die Medi⸗ 
zinalbeamten beim Reſſort des Innern unter⸗ 
zubringen. 

Abg. v. Unruh = Bromberg (freikon 
führt Klage über die beläſtigende und koſtſpielige 
Art, wie die Geſundheitskontrolle bei den Holz- 
flößern gehandhabt wird an der ruſſiſchen Grenze. 
Die Kontrolle wirke ſchwerer als ein Zoll und nd 
die Intereſſenten bitten die Uebergangsgebühren nd. 
ſoweit zu ermäßigen, daß nur die vom Staate 
gemachten Auslagen gedeckt werden. 1 

Regierungs⸗Kommiſſar Geh. Rath Schön⸗ 
feldt: Wir können mit den Erfolgen unſerer 
A 115 mite ſein. 0 a = 9 2 
se vten die Cholera bei uns ausbrach, iſt es dock 1 5555 

nur zu 390 Erkrankungen gekommen. Die nöthi⸗ traten. Der Großherzog konnte am Freitag ſch 
gen Vorkehrungen erfordern erhebliche Aufwen⸗ 
dungen; die Höhe der erhobenen Sätze iſt als 
angemeſſen erachtet worden; fie ſollen künftig auf 
dem Niemen ebenſo erhoben werden, wie auf der 
Weichſel und Warthe. 

Abg. Gothein (freiſ. Volksp.) beantragt, 
die Etatspoſition, welche die Ausgabe enthält, in 
die Kommiſſion zurückzuverweiſen, da der Regie⸗ 
rung nicht das Recht zuſtehe, einſeitig eine der⸗ 
artige Gebührenfeſtſetzung vorzunehmn. 

Miniſter Dr. Boſſe: Dieſe Frage wird in 
einem ſchwebenden Prozeſſe entſchieden werden 

Abg. Virchow ſtimmt dem Abg. Gothein 
bei; es gehe nicht an, daß die Regierung ein⸗ 
ſeitig eine ſolche Abgabe feſtſetze. SE 
! nn 10 bl 9 18 ER 1 Bis gie 
duſtrie werde am beiten geholfen, wenn man ihr erh gierung ſolche bgab en von Schi en in Hie 
ch⸗ eine kaufkräſtige Landwirthſchaft verſchaffe. re: dub v Stiombeck ( Zentrum) will und von ähnlichen Transporten erhebt, ſo wirkt 

Abg. Graf Holſtein (konſ.): Mit einigen pieſe Erhöhun „ Feeler das ſchlimmer, als ein Zoll. i 

„ Abg. \ 4 ER ge dieſe Erhöhung auch auf die ſtaatlich anerkannten Kegierungs - Komniiffer Geh. Rath Ger⸗ 
meiner Freunde habe ich ſ. Z. für den öſter⸗ ſogenannten Miſſionspfarrer musbehmen, 5 30 0 R Geh. | 
1 0 5 Konſum bemöthige. Falſch ſei auch, daß Wir wollten der Induſtrie Stabilität und damit iſt ed e urg (Ztr.) 
' Der zweite Abſatz des Vermerks beſtimmt, 


tag 
eventuell 


8. R 
N Berathung des Handelsvertrages mit 


i | I Hehe i beendet. 

Rußland wird ſortzeſetzt mit dem Tarif © Ende ſein werde. Nun, dieſe Stunde werde el. 5 
a 90 Wine i ieſer Vertra ierauf vertagt ſich das Haus. 
beutfigen. 2 Tariſnummern würd bebattelos allerdings bald kommen, wenn dieſer 9 ee l 
enehmigt. Bei den Poſitionen Getreide und 
lachs, welche zuſammen zur Berathung geſtellt 

liegt ein . . 
N v. Frege und Genoſſen (konſ.) vor, 
den Zoll auf Weizen und Roggen auf 5 Mark zu 


W 31], Mark berabzufegen. lange der Vertrag zur Annahme, fo ſei zwar für | Weeze eee ag. 
. tet”, ifall t8. i . \ en 

Fe e a ben e e dee An wer er anf b. een 

I ee an das uvam pi "ae aut nr 

, . beransfommen. |gn1« vor Getthen”ler Betıatnite 5478 000 

a 

e , bl, ma, waren, 


a BAR 75 | z den. Inzwiſchen iſt aber ein Preisrückſchlag ein⸗ iſche Geitliche imm ge von 150 Mar 
/½¹m , , , ᷑ ß . 
ſeloſt überraſcht gabe? Nur von ber ee Unmittelbar an den öſterreichiſchen Vertrag an⸗ 2000 Mark gewährt werden können. | 

eee ee NAD 1 G2 He 8 |Mnüipfte, Wer dieſe Politik fortſetzt, der über ierzu beantragt das Zentrum (v. d. Acht 
allen anderen Intereſſen vorangingen! en 5 nimmt daher eine Verantwortung von einer und Genoſſen), die betreffenden Summen auf 225 
Be durch, ſo halte er das für ein nationales Tragweite, welche ganz ungeheuer it. Wir ar⸗ Mark und 2700 Mark ſeſtzuſetzen und weiter zu 
C ˙ , beiten jetzt mit einer Produktion, die theurer iſt, ßeſtimmen, daß für die Bemeſſung der Alterszu⸗ 

Abg. Graf Arnim (Reichsp. tritt ebenfalls als der Verkaufspreis. So gern wie er der In⸗ lagen auch die von den Geiſtlichen in anderen 

für den Antrag von Frege ein. Bei Berathung duſtrie helfen wollte, jo müſſe er doch im Juter⸗ deutſchen Bundesſtaaten im Kirchen⸗ oder öffent⸗ 
eſſe der Landwirthſchaft gegen den Vertrag lichen Schulamte zugebrachte Dienſtzeit angerechnet 


Kommiſſion. 1 

Das Haus beſchließt demgem. 
Der Reit des Kapitels wird bewilligt. 
Das Extraordinarium wird ohne weſentliche 

Debatte genehmigt. Damit iſt die Berathung des 

Kultusetats beendet. 8 . 
Hierauf vertagt ſich das Haus. 


tert ion. ee 10 = Pe 5 — ch em erklärt 8 deszeni 2 a 1 > Nächte Sitzung morgen 11 Uhr. ! 
erung ſelbſt, offen zugegeben, daß bei Roggen: Abg. Bachem erklärt namens desjenigen Miniſter Dr. Boſſe: Die Beftimmungen]| achte Sitzung morger Uhr. ZN 
zie Sache hw anders Liege; ale bei Weizen Theis des Zentrumß, welcher für den Verttag beg Ging enthalten ate e eg ere wab Beite) er 
Wenn jetzt im Gegenſatz hierzu die Regierung bes ke hier das Wort noch nehmen, aber ſich ganz Geistlicher eine Summe von 400000 Mark, von mifftons berichte man.» 84 

pte, daß auch bei Noggen Rußland nicht kurz faſſen zu wollen. Die Hauptfrage ſei doch, der an katholiſche Geistliche 380 000 Mark und Schluß 3¾ Uhr. „ 
dominire, ſondern der Roggenpreis nur vom ob darauf zu rechnen fe, daß der Differentialzoll an evangeliſche 20000 Mark fallen; die Herren | 1 TEE 


I" 5 : a vom Zentrum können ſich alſo doch nicht beklagen, 
der Landwirthſchaft etwas nützen lönne. Und das daß ſie benachtheiligt werden. Mehr zu thun, 
ſei zu verneinen, da ſogar — anerkanntermaßen ſind wir augenblicklich nicht in der Lage; wir 
der Kampfzoll a 74%, M. der Landiwirtd lehnen auch die Unterſtützung der Miſſions⸗ 
wirthſchaft nichts genützt habe. Und angeſichts pfarreſen nicht grundſätzlich ab; aber dieſe Pfar⸗ 
reien ſind keine feſten Einrichtungen; wir find 
bereit, dahin zu wirken, daß dieſe Miſſionspfarren 
in ordentliche Pfarreien umgewandelt werden, aber 
es wäre unrichtig, fie ſchon jetzt wie ordentliche 
Pfarren zu behandeln. Lehnen Sie deshalb die 
Anträge abt. 3 
Die Abgg. Brandenburg und Schmidt⸗ 
Warburg (Zt) befürworten die geſtellten An⸗ 
träge, namentlich die Aurechnung der in einem 
nichtpreußiſchen Staate zugebrachten Dienſtzeit der den vielen Petitionen, die ſich gegen die Quitkungs⸗ 
Geiſtlichen. 5 ſteuer richten. Nachdem ſich die Mehrheit der 
© fir dn u 15 0 \ € 1 115 1 155 1 Bien 110 8 En erklärt, 
5 e £ „trag für unannehmbar, damit würde ſich Preußen zieht ihn dieſer zurück. emnächſt wird mit. 
Elſäſſer enthielten ſich ausdrücklich der Stimm⸗ eine Laſt aufladen, die andere Staaten zu tragen 15 Mehrheit die in der Regierungsvorlage 
hätten. ; vorgeſchlagene Beſteuerung der Quittungen, der 
Abg. v. Buch (konſ.) erklärt namens ſeiner Checks und der Giro⸗Anweiſungen ſowie der 
Fraktion, daß fie gegen die Anträge ſtimmen Frachtpapiere abgelehnt. ſſiich ein Haus mit warmen Bädern, unmittelbar 
werden, gegen die Erhöhung des Maximalgehaltss Die „Mil. Pol. Korr.“ will wiſſen, Herr daran ſtößt der Landungsplatz, der für die kalſer⸗ 
auf 2700 Mark allerdings nur zur Zeit; ſobald liche Familie neu erbaut iſt und nur von ihr be⸗ 
die Finanzlage es erlaubt, ſoll dieſe Gehaltser⸗ nutzt wird. Heute Nacht vollzog ſich ein Um⸗ 
höhung bewilligt werden. ; Be ſchlag der Witterung, es regnet und tiefe Wolken 
Abg. Dasbach (Ztr.) ſpricht die Beflrch⸗ hüllen alles in eintöͤniges Grau. je 
tung aus, daß Unterſtützungen an erkrankte Pfarrer 5 ee 
nicht bewilligt werden, wenn dieſe eine der Regie⸗ Schweiz. . Be 
rung nicht genehme politiſche Richtung verfolgen; Die Airolo⸗Affaire hat nun ihre Erledigung 
ein in Trier vorgekommener Fall läßt wenigſtens wurde auf Lebenszeit ins Herrenhaus berufen. gefunden. Oberſt Affolter, einer der keuntniß⸗ 
eine andere Deutung nicht zu. ; — Die Angelegenheiten der Landesvermeſſung reichſten und gewiſſenhafteſten Offiziere unſerer 
Miniſter Dr. Boſſe: Die Regierung fragt ſollen künftig von der vierten Oberquarliermeiſter⸗ Armee hat genug gebüßt, wenn er nun mit ſeinem 
nicht nach der politiſchen Geſinnung der Geiſtlichen, ſtelle des Generalſtabes verſehen werden, welche in 12tägigen Arreſt die Runde durch alle, Blätter 
wohl aber nach ihrer politiſchen Haltung. Es dem Reichshaushaltsetat pro 1894/95 zum erſten macht und eine Zeit lang der Gegenſtand aller 
ſind Fälle vorgekommen, daß Geiſtliche in uner⸗ Male erſcheint und vom Reichstag in der zweiten möglichen, für ihn meiſt ungünſtigen Erörterungen 
hörter Weiſe gegen die Regierung agitirt haben, Leſung des Etats genehmigt worden iſt. Wie es ſein muß. Es darf indeſſen nicht unerwähnt 
heißt, ſoll die neue Stelle dem Oberquartiermeiſter bleiben, daß der Oberſt nicht ohne Vertheidiger 


ſo daß wir die Intervention des Biſchofs aurufen 8 i 0 
mußten; daß in ſolchen Fällen dem betreffenden General von Mikuſch⸗Buchberg übertragen werden, daſteht und ſein Vorgehen wenigſtens unter ſeinen 
Standesgenoſſen, wenn man vom Standpunkt der 


Geiſtlichen Unterſtützung gewährt werden ſoll, iſt der dann zugleich Chef der Landesaufnahme wer⸗ S 
5 f Miliz⸗Armee aus überhaupt von ſolchen ſprechen 


doch etwas viel verlangt. a den würde. 
Abg. Dasbach (3tr.) erklärt es für einen Kiel, 12. März. Vom 1. Auguſt dieſes kann, wo nicht entſchuldigt, jo doch wohlwollend 
Unfug, wenn die Regierung ſich um die politiſche Jahres ab wird zum erſten Mal eine weiße erklärt wird. So läßt ſich z. B. im „Beruer⸗ 
Gefinnung der Geiſtlichen kümmert. Panzerfahrzeugsflotille formirt werden, die auch Bund“ Oberſt Wille, Waffenchef der Kavallerie, 
Miuiſter Dr. Boſſe bedauert dieſen Streit an den kommenden großen Herbſtmanövern der unbeſtrittenermaßen eine der erſten militäriſchen 
und konſtatirt, daß derſelbe nicht von der Regie⸗ Flotte theil nehmen ſoll. Dieſe wird ſich aus Autoritäten, alſo vernehmen: „Es unterliegt 3 
rung ausgegangen it. 4 Schiffen der Siegfriedklaſſe, „Beowulf“ (Komm. keinem Zweifel, daß der Herr Seltungs- Komme 
Korv.⸗Kapt. Gruner; 1. Off.: Kapt.⸗Lieut. mandant ſich eines argen Uebergriffs und Ein: 


Ä ze h „Zur hun ee ee, Abg. Hanſen (frei.) erklärt, daß feine 
die Handelsvertragspolitik der General⸗Sündenbock Artikel 6 — Zuſicherung der Meiſtbegünſtigung Freunde ſich der Ausführung des Herrn v. Buch Mießuer), „Hildebrand“ (Komm. Korv.⸗Kapt. del griffs in die bürgerliche Freiheit ſchuldig gemacht 
Fonſeca Wollheim; 1. Off.: Kapt.⸗Lient. Krauſe), hat. Es iſt in der Ordnung, wenn er dafür be 


für alle Gebrechen des Landes. Dabei iſt aber der für beide kontrahirenden Theile — und Artikel 7, anſchließen. 
heutige Tiefſtand der Preiſe Folge davon, daß der wonach neue innere Abgaben von den Waaren des Das Haus lehnt ſämmtliche Anträge ab; die 
anderen Staates nur in derſelben Höhe wie von Poſition wird unverändert genehmigt, ebenſo das 
den inländiſchen Waaren erhoben werden dürfen. ganze Kapitel ohne weitere Debatte. Bei dem 
Abg. Leuſchner (Keichsp.) beklagt die] Kapitel „Mevizinalweſen“ wünſcht N 1. Off.: Kapt.⸗Lieut. Engel) zuſammenſetzen. — 
ul) 5 bt Schädigung, welche einzelne Juduſtrien, fo die Abg. Olzem (natl.) die Aufhebung einer Mit dem Aufang dieſer Woche nehmen die 
uns die Preiſe, ſondern wir dem Auslande. Wir Kupferberarbeitungs⸗Jnduſtrien, durch den Verlrag altfranzöſiſchen Verordnung über das Geheim- Artillerieſchulſchiffe „Mars“ (Komm. Korb⸗Kaßt. 
haben in 2 Jahren mehr produzirt an Roggen, erführen. Ebenſo die Landwirthſchaft, welche ſchon miltelweſen, die heute noch in den Rheinlanden Galſter (Max); 1. Off.: Korv.⸗Kapt. Wittmer) 
als wir konſumiren können. Daß uns der ſo geſchädigt fei, daß ſie noch mehr gar nicht ge⸗ gi und „Carola (Komm. Korb apt. Helhof) 
ö Differentialzoll von 7½¼ Mark nichts genützt hat, ſchädigt werden könne. (Große Heiterkeit links.) ihre seit dem Dezember vorigen Jahres unter⸗ 
giebt ja ſelbſt Herr v. Staudy zu. Wie ſoll uns, Abg. Graf Kanitz ( konſ.) behauptet nament⸗ brochenen Schießübungen vor der Kieler Föhrde 
8 ber Zoll von 5 Mark ſolchen Nutzen bringen, lich eine Beeinträchtigung auch der Finauzen des legenheit auzeſtrebt. in der Stranda⸗Bucht wieder auf. Von dieſen 
e Sie es behaupten; Im Widerſpruch zu den Reiches durch den Dertvng. e Herre Abg. Jeruſalem (3tr.) wünſcht zu wiſſen, wird der „Mars“ bereits heute (12. März), von 
Deren muß ich wiederholt ſeſtſtellen, daß auf denn Staatsſekretär v. Marſchall. Die Herren wie weit die früher angekündigte Reſorm des Wilhelmsbaſen kommend, in Kiel erwarlet. 
zuſſiſchen Märkten zum Export nur 2 Millionen befinden ſich ja andauernd in einem vollkommenen Apothekenweſens vorbereitet fei, aan II. Die Der Beiband ber 
ud bereit liegen, alſo nicht ſo „ungeheure Vor⸗Widerſpruch. Entweder die Einfuhr wächſt, wie nen 2 . 8 1 e ne 
‚Üben, wie Sie behaupten. Es, liegt das mit Sie behaupten, dann können doch die Zöllen Miniſter Dr. Boſſie: Das Songejfionsivefen |evangelifchen Arbeitervereine von Rbeinland un 
daran, daß das Geſetz über die Getreide⸗Reſerven nahmen des Neiches nicht darunter leiden; oder hat im Lauſe der Zeit jo bedenkliche Erſcheinun⸗ Weſtfalen hat auf eine an das Reichsamt des 
der Landgemeinden gerade in neueſter Zeit, ſeit die Zolleinnahmen nehmen erheblich ab, daun gen gezeitigt? khauen wir die Konzeſſionen auch Innern gerichtete Eingabe über die Arbeiter⸗ 
em 189 ler Nothſtande, den Gemeinden zur kann doch von einer Ueberſchwemmung mit ruſſi⸗ nicht mit einem Schlage beſeitigen jo müſſen wir wohnungslrage folgende Antwort des Staats⸗ 
Innehaltung auf bas, engste eingeſchärſt worden ſchen Waaren nicht die Rede ſein. Die Herren ihnen doch entgegeutreten. Ein Geſetzentwurf iſt ſekretärs Dr. Bötticher erhalten: . 
Ii Lehnen Sie den Vertrag ab, ſo haben unſere überſehen aber auch ganz, daß die Schutzzölle ja dem Reichskanzler eingereicht. > j Dem Ausſchuß erwidere ich auf die gefällige zeigt, daß er Veli v 5 
Mäller und unſere Landwirthſchaft nichts, und überhaupt nicht zu finanziellen Zweden.eingeflüget| Abg. Dr. Kranfe (uatl) wünſcht beijere Eingabe vom 9. Februar ergebenft, daß ich bei Fragen ſtellen, 5 auch, fie beantworten 
aulere Industrie hat nebenbei die hohen Kampf⸗ worden find, ſondern nur zum Schutz der be⸗ Vorbeugungsmaßregeln gegen anſteckende Krank- allet Anerkennung der ſozialen Bedentung der 177 1 5 5 ſuh nicht findet das Ste 
| 0 j f f 95 85 . heiten und zu dieſem Behufe eine Vermehrung Wohnungsfrage Bedenken trage, von Neichs wegen keuntniß, weil es ſich nicht auch auf die ug 
leine durchgreifende Enquete über die Beſchaffenheit lichen Lieutenants erſtreckt, die auf den Eininli ges 


Deutſchland 

Berlin, 13. März. Die Steuerkom⸗ 
miſſion des Reichstages nahm heute die Be⸗ 
rathung der Novelle zum Stempelabgabengeſetz 
wieder auf. Zur Verhandlung ſtand die Poſition 6 
des Tarifs, wonach Quittungen, im Inlande aus⸗ 
geſtellt oder ausgehändigt, bei einem Betrage von 


alles iſt voruehm eingerichtet, ohne übertriebenen 
Luxus. Das Teppichbeet wurde Nachmittag 
mit blühenden Blumen bepflanzt und ür 185 
einen entzückenden Anblick, nach der Villa zu 
ſchließt es mit einer großen Majolikavaſe, nach 
dem Meer zu mit einer rieſigen Aloe ab. Im 
mehr als 20 Mark einer Steuer von 10 Pf. achteckigen Pavillon ſtehen einige Sitzkörbe zur 
unterliegen ſollen. Abg. v. Groeber (konſ.) bean⸗ Verfügung. Weißgelbe Gardinen können ge⸗ 
tragt dagegen die Einführung einer Umſatzſteuer, ſchloſſen werden und halten Sonne und Wind av. 
welche ſich auf / pro Tauſend vom Werthe Wo die Gartenmauer ſteil ins Meer abfällt, be⸗ 
jedes mehr als 20 Mark betragenden Umſatzes finden ſich noch ein leichteres rundes Zelt, Bänke, 
belaufen ſoll, und begründet ſeinen Antrag mit Stühle und weiter hinten zwei größere Tiſche. 
Von hier wie vom Pavillon aus bat man einen 
ungehinderten Blick auf die blaue Adria. Der 
Park der Villa trägt einen wahrhaft tropiſchen 
Charakter, zu malerlſchen Gruppen vereinigen ſich 
Palinen, Lorbeerbäume, Myrthen, Pinien, Zypreſſen, 
Zedern, Oelbäume und ſüdliche Hölzer. In dem 
zur Villa Angiolina gehörigen Garten befindet 


Wie Roggen, ſo werden ſodann auch die 
übrigen Poſitionen der Tarifnummer Getreide 
unverändert in der Höhe, wie ſie im Vertrag 
feſtgeſetzt ſind, angenommen. f 
Bei Tarifnummer Holz eic. ſpricht ſich 
nochmals 

Abg. v. Hammerſtein gegen den Vertrag 


Bauern und Gutsbeſitzern vor, welche zum 


Proletariat herabſinken oder — auswandern v. Bennigſen werde an ſeinem 70. Geburtstage 


im September beſtimmt zurücktreten und durch 
den Landesdirektor von Hannover, v. Hammerſtein, 
erſetzt werden. — Weiter wird berichtet, Herr von 
Koscielski ſei für den Poſten eines Oberpräſidenten 
der Provinz Poſen auserſehen. — Der Präſident 
des evangeliſchen Oberkirchenraths, v. Barkhauſen, 


x 


unſerer Geſchichte. Und wer dieſer Ansicht ſei 
habe die Pflicht, nicht zu paktiren, fenen 
nach ſeiner Ueberzeugung zu votiren. (Bei⸗ 
fall rechts.) aus im Intereſſe des deutſchen Waldes. 
„ Staatsſekretär v. Marſchall: Die Aus-“ Abg. Kro eber (ſüdd. Volksp.) bemerkt dem 
führungen beider Vorredner ſowie der vorliegende Vorredner, von der norddeutſchen Holzverarbei⸗ 
Antrag charakteriſiren ſich mit dem Worte: „fort tungs⸗Induſtrie werde derſelbe wenig Dauk ernten, 
mit dem Handelsvertrage; es lebe der Zollkrieg!“ da dieſe Juduſtrie zum großen Theile auf ruſſi⸗ 
Denn wenn Herr v. Staudy uns vorſchlägt, wir ſches Holz angewieſen ſei. 
ſollten in neue Verhandlungen mit Rußland ein⸗ Nachdem Geh. Rath Henle und Geueral⸗ 
treten, um auf Baſis des Differentialzolles Vor⸗ konſul v. Lamezan der Beſorgniß v. Hammer⸗ 
theile von Rußland zu erlangen, ſo kann doch ſteins wegen Ueberſchwemmung Deutſchlands mit 
Herr v. Staudh uur einen ſchlechten Scherz ge ruſſiſchem Holz entgegengetreten, wird die Poſition 
macht haben. Wie lange der Zollkrieg daun Holz genehmigt. 255 
dauern würde, ſagen die Herren nicht, weil ſie Bei Poſition Fleiſch ꝛc. klagt noch der Abg. 
es ſelbſt nicht wiſſen. Es kommt eben Alles v. Saliſch (konſ.) ütber die Zunahme der Ein⸗ 
darauf an, wer hält es am längsten fuhr ruſſiſcher Fleiſchprodukte, worauf 185 
aus? Eine ſolche Politik möchte ich Staatsſelretär v. Marſchall ziffernmäßig 
mit dem Hazardſpiel vergleichen. Das kann ein darlegt, daß bei dieſem Artikel von einem Anwach⸗ 
einzelner Mann mit feinem Vermögen machen, ſen der Einfuhr nicht die Rede ſei. 
nicht aber die Regierung mit den wichtigiten) Damit iſt der deutſche Tarif erledigt. 
Jutereſſen des Landes. (Beifall.) Heutzutage iſtt Zur Berathung ſtehen dann uur noch der 


ſtraft wird; er hat feine Strafe wohl verdient, 
— aber er hat auch noch etwas anderes verdient 
die Anerkennung derjenigen, welche wollen, daß 
unſere Offiziere ſich ſelbſt reſpektiren und nicht 
die Mißachtung anderer dulden.“ Noch unver⸗ 

blümter ſpricht ſich ein angeſehener, nicht mili⸗ 
täriſcher Einſender des „Vaterland“ aus, des 
katholiſch⸗konſervativen Zentralorgans der deutſchen 
Schweiz, das auch redaktionell den gleichen Stand⸗ 
punkt einnimmt, indem er unter anderm ſchreibt: 
„Ein nächſtes Mal weiß man es: Entweder man 
ſchweigt, weil man riskirt im Angeſicht der ganzen 
Schweiz und des Auslandes an den Pranger ge? 
ſtellt zu werden, oder man zeigt, daß man den 
Muth hat, der Strafe zum Trotz, fein Militär- 
kletd zu ſchützen, und haut, wo man trifft! 

Welchen Offizier das Schweizervolk mehr achtet, 

jenen, der ſchweigend, einen Schimpf im Rücken, 

davon ſchleicht, oder jenen, der ſich umkehrt und 
zeigt, daß er Gefühl hat für feine Ehre? Diefr 


„Frithjof“ (Komm. Korv.⸗Kapt. Thiele (Auguſt); 
I. Off.: Kapt.⸗Lieut. Hoepſuer) und „Heimdall“ 


bat und daß wir ferner in Folge unferer bis. (Kommandant: Entſcheidung noch vorbehalten; 


ind, auszuführen. Nicht das Ausland verdirbt 


ilt. N 
5 Reg.⸗Kommiſſar Geh. Rath Perſius: Es 
wird eine reichsgeſetzliche Regelung dieſer Auge⸗ 


3 A EDS — 


5 zölle Rußlands, Dem Grafen Arnim muß ich treffenden Gewerbeeeeeeeee. I [heiten d i 
abet nach beeilen bal aufer: Beiche lier 5 Nach kurzer Entgegnung des Aba. Graf! der Stellen der Phyſiei. 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 14. März. Die diesjährige ordent⸗ 
liche Generalberſammlung des Credit⸗Vereins zu 
Stettin, Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränk⸗ 
ter Haftpflicht, fand Montag Abend im Börſen⸗ 


Reihen; bie beiden schwäbischen Hanbelsfente zu 
fordern, und kein Geringerer als der beredte und 
geistreiche Demokratenführer Curti (Zürich) ge 
denkt darüber im ſchweizeriſchen Nationalrathe eine 
Interpellation zu ſtellen. Dieſe Verſchiedenheit der 
Auffaſſung über Rechte und Obliegenheiten der 


ö 


ſaale ſtatt. Von 
iſt, ſeitdem die Vermehrung unſeres militäriſchen 


nächte ſtändig vor Augen führt. 
Italien. 


=, 
7 


heimniß. 5 a 
RMom, 13. März. Der „Agenzia Stefani“ 
wird aus Rio de Janeiro gemeldet, Admiral da wurden 
Gama habe ſich erboten, unter folgenden Bedin⸗ zurückentnommen 
gungen zu kapituliren: Rückgabe der Forts und 34725 


Auslieferung der Gefangenen. 
ſeine Offiziere ziehen ſich unter dem Schutze der 
Portugieſiſchen Regierung in da Ausland zurück. 
en aufſtändiſchen Soldaten und Matroſen wird 


a 8 8 Mark. An Depoſiten wurden eingezahlt auf 
Großbritannien und Irland. Darlehus⸗Konto 80 342 Mark, Spareinlagen 
London, 10. März. Es iſt der Königin Konto 315682 Mark und Konto⸗Kurrent⸗Konto 
vielfach, namentlich von radikaler Seite, verargt 3 771581 Mark, zuſammen 4167 605 Mark, 
worden, daß der „Hofbericht“, den fie ſtets per⸗ und auf dieſen Konton abgehoben: 76 952 Mark, 
önlich einer Durchſicht unterzieht, fo. kalt und 330010 Mark und 3 796 745 Mark, zuſammen 
förmlich den Rücktritt Gladſtones verzeichnete. 4 203 707 Mark. — Die Genoſſenſchaft ſchuldet 
Wie der Londoner Berichterſtatter der „Birmingham für Darlehen auf drei⸗ und ſechs monatliche Kün⸗ 
Poſt“ jetzt mitzutheilen weif, hat ſowohl Gladſtone digung 310785 Mark, an Spareinlagen 
wie feine Gemahlin ein eigenhändiges Schreiben 1 020297 Mark und an Konto⸗Kurrent⸗Geldern 
von der Königin erhalten, ſobald der greiſe 563 509 Mark, zuſammen 1 894 591 Mark. 
Staatsmann der Monarchin ſeine Abſicht, ſein Das eigene Vermögen beträgt dagegen an 


Amt niederzulegen, mitgetheilt hatte. Das Schreiben Stammantheilen der ne 347 253 Mart, Fi 


der Königin an Frau Gladſtone entfaltete eine Reſervefond 59635 Mar 


Re 
Gemüthsinnigkeit, die dieſe tief rührte. ie 43 728 Mark, zuſammen 450616 Mark. Die 


Familie Gladſtone iſt voller Lob über die zarte Haftſumme ſämmtlicher Mitglieder beträgt 942 000 


Rückſicht, welche die Monarchin, wie ſtets, wenn Mark. Der Geſammtumſatz der Kaſſe in Einnahme 
der Anlaß dazu da iſt, gezeigt hat. Der Londoner und Ausgabe belief ſich auf 30442883 Mark. 


Berichterſtatter des „Mauch. Guardian“ fügt dem Auf Wechſel find 5914015 Mark, auf Lombard H 


hinzu, daß das königliche Handſchreiben an Frau 277005 Mark und auf Konto⸗Kurrent⸗Konto C 
Katharina voll inkereſſanter Erinnerungen und mit Kreditgewährung 1 406 909 Mark, zuſammen 

ſehr lang war. . 7597 969 Mark ausgeliehen und blieb ein Beſtand 
London, 12. März. Unterhaus. In der an Wechſeln von 1 200 132 Mark, an Lombard⸗ 
Adreßdebatte gedachte der Kanzler der Schatz⸗ forderungen von 75400 Mark und an Forderun⸗ 
kammer Harcourt, wie alle Redner, in warmen gen auf Konto⸗Kurrent⸗Konto C mit Kreditgewäh⸗ 

Worten des zurückgetretenen Premierminiſters rung 600651 Mark. Die Genoſſenſchaft beſitzt 
SOladſtone und erklärte ſodann, die in der als Kaſſenreſerve 468 026 Mark Effekten in Reichs⸗ 
Thronrede aufgeführten Bills ſeien Vorlagen, |anleihe, Pommerſchen Pfandbriefen und Genoſſen⸗ 
welche die Regierung durchführen wolle, wenn ſchaftsbank⸗Aktien. Der Ueberſchuß auf Zinſen⸗ 

nicht in dieſem, dann doch in dem nächſten oder Konto ergab 53 369 Mark, auf Proviſions⸗Konto 
dem darauf folgenden Jahre. Die Regierung 11093 Mark und auf Inkaſſo⸗Konto 25 Mark, 


werde an das Land appelliren, ſobald ſie ihren | 9 
ganzen Plan vorgelegt 1 und in den Stand 5 0 Betrage gehen ab Geſchäftsunkoſten 8539 
; Mm 


am D 


da ſei kein geeignetes Mittel, der Nothlage in 


Parnelliten zur Adreſſe, namentlich über die 
Amneſtie der Dyuamitards, von der Diskuſſion 
auszuſchließen. Der „Standard“ behauptet, die 
Regierung ſei gewillt, ein Miniſterium nationaler 
Vertheidigung zu errichten. 


— Um künſtlichen Farbſtoff in 
Wurſt nachzuweiſen, ſchüttelt man eine zer⸗ 
kleinerte Probe der Waare mit einem Gemiſch 
von Spiritus und Salmiakgeiſt. Tritt dabei 

Serbien. N Isa ber een ar fo 15 a 
Belgrad, 13. März. König Milan in⸗ (Karma) zugegen. Varbt Ic) aber Amplalkohe 
. 5 (Fuſelöl) mit der Probe geſchüttelt roth, jo iſt 
ſpizirte die hieſige Garniſon am geſtrigen Tage. Fuchſin benutzt worden. Bei der Häufigkeit des 
Amerika: Vorkommens gefärbter Wurſtwaaren wird dieſe 

Waſhington, 13. März. Nach Mit 


ö nien Be u 1 un 
theilungen, welche dem Staatsdepartement aus menten eine ſehr erwünſchte Handhabe zur Des 
25 ee e ee ſind, hat ſich Admiral urtheilung der Güte ſein. f 

da Gama an Bord eines portugieſiſchen Schiffes * Das Schwurgericht verhandelte in 
begeben und Peixoto mitgetheilt, er und ſeine An⸗ der geſtrigen Sitzung gegen den Kammerjäger 
gehörigen ſeien bereit, ſich zu ergeben, voraus⸗ und Gymnaſtiker Alexander Wuſcholeck von 

geſetzt, daß ihm Schutz zugeſagt werde. hier, welchem Erpreſſung zur Laſt gelegt wurde. 
; Waſhington, 13. März. Dem Staats⸗ 


Der Augeklagte, ein wiederholt vorbeſtrafter 
ſekretär Gresham zugegangene Meldungen bes 


Menſch, lebte in den letzten Jahren, obwohl er 
jagen, daß die Revolution in Braſilien für bes verheirathet iſt, mit einem unter ſittenpolizeilicher 
endet gilt. f 

1 Janeiro, 12. März. Ein Dekret 


Kontrolle ſtehenden Frauenzimmer zuſammen. 
Rio de 


Dieſe Perſon, die ihn faſt ausſchließlich unter⸗ 
der Regierung fordert die Bürger auf, die Stadt halten mußte, mißhandelte er mehrfach, um ſie 
zu verlaſſen, da die Forts das Bombardement 


zur Hergabe von Geld zu nöthigen. An einem 
auf das Inſurgentengeſchwader, das Fort Ville⸗ Septemberabend vorigen Jahres mißhandelte W. 
gaignon und die Cobrainſeln nunmehr beginnen 


wiederum ſeinen „Schützling“ und zwar auf der 
müßten. Die Schiffe Peixotos nähern ſich der Straße, in Folge deſſen entſtand ein Auflauf, aus 
Stadt. dem heraus ſich ſchließlich eine allgemeine Prügelei 


Berlin, den 13. März 1894. Freunde Fonds. 


Teuiſche Fonds, Pfand⸗ und Rentenbriefe. . 581000 eh 4% 98, 10bG 

9 ⸗Anl. 4/107 70 Weſtf. Pfbr. 4% 104,006 Bul. St. A. 5 96, 10b Rum -St.⸗A.⸗ 5 
ien ae ix 50 15 3½% 98,909 S Buen.⸗Aires Obl.amort. 5% 96.900 
Pr. Con Anl. 4/10 7,60 0 Wſtprittſch.3 /ö% 97,70b Gold⸗Anl. 5% 34,60 b R. co. A.80 4% 99, 0b 
do. 37½%½ 101,60 8 Kur⸗u. Nm. 4% 103,800 Ital. Reute 5% 75,256 do. 87 % —.— 
Pr. St.⸗Aul. 4% 104,605 Lauenb. Rb. 4%½ 103,758 Mexik. Aul. 6% 61,305 | do, Goldr. 5%  —,-- 
S. StSchld 3½% 100 % 6 Pomm. do. 4 103,758 do. 20. St. 6% 62,708 do. 2. Or.) 5% 
Perl. St. O. 3½% 99,00 do. d. 5½% 98,750 New. StA. 6%), 116,2068) do. Pr. A. 64 5% 166,506 
Sedo. n. 37/% 99,00b. Poſenſch. do. 4% 103,758 Oeſt. Pp-⸗R. 2/94, 5b do. do. 66 5% —,-— 
Steit.Stabt⸗ 8 ö Preuß. do. 4% 103,708 | do. 5% —,— do. Bodener.4½% 104, 0b 
Aul. 89 3/% 97,308 Rh u. Weſtf. do. Silb.⸗AR. 4/% 94,400 Serb. Gold⸗ 
Wſtp. P. ⸗O.3½% —— | Nentenb.d 103,750 bo. 250 54 4% 146,566 Pfandbr. 5% 72,600 
Berl. Pſdhr. 5⸗% 115,90 Sächs. do 2% 103 800 do. GoerSooſe 5 146,006 Serb.Rente5 %  63,606G 

do. 4½½ 108,10 Schleſ. do. 4% 103,756 do. 64erLooſe — 529,906 do. n. 5% 64,000 

do. 4% 105,108 Schl. ⸗Holſt. 4% 103,758 Run. St⸗5¼ 102,106 | Ung G.⸗Rt. 4% 96,500 

do. 3/%½ 99,40% Bad. Eßb.⸗A.4½ 105106 | A.⸗Obl. 55% 102,108 do. Pap.⸗R. 5% —.— 
Be l Ks age Shpoihelew-Gertifiente, 

. 0 „ 1 . 2 r 3 = 

Landſch. ! 4, —,— Anl. 1886 3% 87.00 Dlſch.Grund⸗ g Pr. B. Er. Ser. 2 
Fentral⸗3¼% 98,968 Hmb Rente 3 ½% 99,10 [Pfd. Saba. % 99,00 B 12(13.100) 4% 101,205 
Pfandbr.] 3% 87,108 do. amort. do. 4 abg. 3% 99,008 Pr. Cirb.Pfdb, 
Oftor fd. 3½% 97,009 8] Staats, 3½% —,.— do. 5 abg. 3/¼ 9,008 (rz. 110) 5% —.— 


Dtſch. Grundſch.⸗ 


do. (rz. 110) 4½% —.— 
Real⸗Obl. 4% 


Bomm. do. 3 ¼1%½ 99.10b Pr. Pr.⸗A. 3 ½%½ 120,60 
o. 4% 103256 | Bair. Präm.⸗ 
niche do. 4% 103,00 


Poſe Auleihe 4% 141,906 Diſch Hyp.⸗B.⸗ do. 3½¼½% 97,00 bB Starg.⸗Poſ. 4% —— Nfäſ.⸗Kosl. 4% 97,106 SJ Staßfurter — 183 — =0 "Hope; Auſterdau 8 T. A| 169,105 
9 do, 3½% 98.3058: Cöln⸗Mind. Vd. 4,5, 5% 110,70 B do. Com.⸗O.3/½½ 96,706 Saalbahn 3½¼½ 95,75 bc Masch Mor⸗ » on 10% ar 3 ie > a 460 0058 Bel do. M 21 2% 905 
Sächſ. do. 4% 102,80 Präm,⸗A. 31 bo 182,00 B do. 4% 102,50b 0 Pr. Hp. ⸗A.-B. al. C. Sw. ½ % 104,800 czansk gar. 5½ 103,406 Brauerei Elysium 30% —— 3 Pomm. com. 5% - 75.506 Belg, Plate 8 I, 9 75 
Schl.⸗Olft.) 2% 103,708 Mein. 7 ld. Pomm Pup. Did. Ser. „ Gtthb. 4. S. 4% 103, 0b 0 Warſchau⸗ Möller u. Holberg O —— J Schwartzkobf — 250,000 do. 2 M. 94% 20.4450 
Pfandbr. 3 ½% 98,200 Looſe — 26,200 B. 8.120% —,.— (53. 100) 4% 101, Ooben do. con. 5%, —.— Terespol 5% 104,508 P. Chem. Pr.⸗Fabr. 10% —.— St. Vulc. L. B. 9%, 101.505 a 9 Tage 2½% 2 305 
zerſicherungs⸗Geſellſchaften. Pomm 3 u. 4 do. (7.100) 3¼¼ 96,808 Breſt⸗Graj.5% 192,106 Warſchau⸗ „Prob.⸗Juckerſſed. 20% —— Norddeuſschersloyd 1. 112,006 1 Ei Donate 2 81,1056 
Verſicherungs⸗Geſe 2 (rz. 100) 4% 101,006 Pr. Hyp.⸗Verſ. Chark. Aſow5 % —,.— Wien 2. E. 4% 100,90 St. Chamott⸗Fabrit 15% 212,00 bc Wilhelmshütte 1% 37.0068 is 8 Tage 3% 8 
Nachen⸗ Elberf. F. 270 4775008 Pomm 5. 8 8 Certifſteate / % —— Gr. R. Eiſb, 3% 85,75% Wladiawf 4, 99,108 Stett. Walzm⸗Act. 30% —.— Siemens Glas 11% 163,756 99. , Monate 3% 1990 
‚ Mind, 40 — . Geranſa 40 1060,00 (is. 106) 4% 1025066) do. d 101,708 Fele Oel 5% . Zarst. Selo 5% 94,10 St. Bergſchloß⸗Br 14% —— Stktt⸗Bred Cement 2½ 91,605 Wien, per. W. d Ale) 163200 
Berl. Feuer 2050,00 0 Mgd. Feuer 206 3500,00 B Pr. B.⸗B. unkndb. St. Nat.⸗Hyp.⸗ 2 — > BR St. Dampfm.⸗A.⸗G. 13ʃ½0 / IE Stralſ.Spielkarleuf. 6¼%%109,00 B do. 2M. 5¼% 1868. 5 
3.80 l. W. 40 — — | do. Mio. 45 780,00: (z. 1100 5% 118,408 | Cted.⸗Geſe% —.— Eiſeubahu⸗Staum⸗ Prioritäten Papieribr Hohenkreug 4½ —.— Gr. Mfadeb⸗ Gef. 18 ½% 281.500 Se 102. 4 Ar 
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Feier, 80 000 Preuß. Nat 27 735.006 Aug, 10) %, 107408 date 4% 102,508 | Marienbung Maar en... % 11,2500 Deſſauer Gas 10% 174,5CD Siet. Pperdebahn 2% —— Wee g e , | 
Concordia L 48 —— BASS 4% 101,100) do, (3. 10004% 101,400 Oſtpreußiſche Südbahn . . 5% 113,750 Dynamite Truſt 10% 184.005. N. Steit, D.⸗Comm. 0% 9680 „ 5 e 


s b 3 5 rrn Direktor Schönke eröffnet 
„Offtziere beſtand übrigens von jeher und fie drängt und dem e des Aufſichtsrathes, Herrn 
einer Löſung, die allerdings ſchwierig genng Kaufmann Rudolph Lehmann geleitet, trug zu⸗ 
ohr Verm x 8 chen nächſt der Erſtere den Geſchäftsbericht über das 
pparates das Beiſpiel der monarchiſchen Militär⸗ verfloſſene Jahr, das 33. ſeit Eröffnung des Ge⸗ 
ſchäfts, vor und erläuterte in gewohnter Weiſe die 
; einzelnen Konten. Die Mitglieder erhalten 6 Pro⸗ 
Rom, 13. März. Wie verſchiedene e 5 Er Werden d mi f 
5 „ 13. März. Morzg 12 289 Mark bedacht werden. Aus dem gedruck⸗ 
rl NR, Abbe vor ham nut be Dikceber war am 7. Samac 1815 
ton, n 8. d. Mts. em za er Mitglieder war a . Jauuar 1893 
ebube der Depntirtenkammer stattfand, den 120, aufgenommen wurden 78, dagegen find aus⸗ 
fein, oder es ſtände die Verhaftung deſſelben geſchieden: freiwillig 43, geſtorben 13 und aus⸗ 
bevor. Die Polizei beobachtet ſtrengſtes Ge geſchloſſen 13, zuſammen 72, Beſtand 736. Die 
Stammantheile der Mitglicder betrugen 329 905 
Mark, eingezahlt und an Dividenden gutgeſchrieben 
39472 Mark, von den Ausgeſchiedenen 
BI" e e DE 
? „ 3 + 3 Mark. Der Refernefoud war 55 
der Schiffe der Aufſtändiſchen in ber Bai, ſowie Mark, dazu Eintrittsgelder 456 Mark und aus 
Der Admiral und dem Gewinn 10 Prozent 3927 Mark, Beſtand 
59635 Mark. Der Extra⸗Reſervefond erhöht fich d 
von 36570 Mark durch Zuſchreibung aus dem 
chen Gewinn 1893 auf 43728 Mark. Die beiden 
das Leben gewährleistet. Reſervefonds betrugen alſo zuſammen 103363 


Extra ⸗Reſervefond Hl 


> 
. 
8 


101, 00bes do. (rz. 100) 4% 102, 0b do. 


entwickelte Ein hinzutommender Schugman| Kartoffeln find von 
wollte W. verhaften, dieſer leiſtete aber Widerſtand gezüchtet worden; 
d entzog ſich der Feſtnahme durch die Flucht. wenig länglich; 


räuberiſchen Erpreſſung in zwei, der Körper- ſich durch ihren Stärkegehalt aus, indem fie. 24 Raffinade mit Faß —.— 
verletzung in drei Fällen und des Widerſtandes Prozent Stärke 


— — 


Gemiſchter 


derſelben 


ſich auch der Mühlenbeſtter Wrietzle eingefunden 


gejetst und Weizen per Frühfahr 7,43 G., 7,45 B. 
if de her 700 B. 97 O,.150 8, 10 Herbst 7,67 

8 inten orfall die ion in i öhmen) erzielte] ©, 7,69 B. Rog gen Frühjahr 6,00 
ſchworenen konnten in dem ganzen Vorfall die Verſuchsſtation in Sezemitz (Böhmen) erzi 62 B. per J 11 722 975 85 85 17 


„35 G., 555 


B 
. 


* 
hieſigen Landgerichts hatte 
Handlungsgehülfe Albert Broedel wegen Bes 


Auf einer Geſchäftsreiſe, die er im Auftrage der 


gericht als Zeuge vernommen wurde, hatte von ſuch ab. 
ee 


worfenen Strafthaten zum Theil ein, einige be⸗ 
ſtritt er dagegen rundweg, während er in Fällen 
weifelhafter Natur ſich durch Winkel züge aus der N 

t Schwurgerichksſaale eingefunden. 5 1 
Ein gut gelleideter 


führt. 
London, 13. März. Die „Times“ veröffent⸗ 
licht ein Telegramm aus Madrid, worin geſagt 


wovon 1 
haft in Anrechnung gebracht wurde, auch er⸗ gliedes der Omladina, Mrwa, und gegen die 
kannte das Gericht auf Ehrverluſt für die Dauer beiden Anſtifter zu der That. Zunächſt wurde 
eines Jahres. die Anklageſchriſt verleſen. Auf Antrag der 

— Der Regierungs⸗Referendar Dr. jur. Staatsanwaltſchaft wird die Verhandlung zum 
Soehlke aus Stettin hat die zweite Staats⸗ Theil unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt⸗ 
prüfung für den höheren Verwaltungsdienſt be⸗ finden. Der Zuhörerraum iſt ſchwach beſetzt. 
ſtanden. 1 Rotterdam, 13. März. Geſtern Abend 

— Der Sekonde⸗Lieutenant Gottſchal ck brach in dem Haufe des „Nieuwe Rotterdamſche 
vom Jufanterie⸗Regiment Graf Schwerin (3. Courant“ Feuer aus, welches bedeutenden Mar 
pomm.) Nr. 14 iſt als Kompagnie⸗Offizier zur terialſchaden anrichtete. 
Unteroffizier⸗Schule in Marienwerder kommandirt. ſchenleben iſt nicht zu beklagen. 
FEEERFERETEBETS TITTEN 


miniſteriellen Kombination nicht beglückwünſchen 
könne. Die Wahl des neuen Finanzminiſters 
wird beſonders in Frankreich und England wegen 
78 en finanziellen Lage Unzufriedenheit her⸗ 
orrufen. N ele 


Wetterausſichten 
für Mittwoch, den 14. März. 


Das heutige bis Marten weſtlichen Winden. 


irma Roßberg in Köln, bei welcher der Ange⸗ nicht auf Noſen gebettet; aber wie ſehr ſich ihre — Wetter: un. 
agte bis zum Mai v. Js. in Stellung war, Glasgow, 13. März, Vormittags 11 Uhr 
betrog derſelbe dadurch um 80 Mark, daß er einen gebe Minuten. Rohe iſen. Mixed numbers 1 


Etwas kühleres, veränderliches, vorwiegend 
Ein Peuſt an Mar trübes Wetter mit Niederſchlägen und friſchen ; 


‚20 


i „ unterſtützte 1893 und erntete j Behauptet. . ! 33 
dabei. Der 8 W. g ſchla⸗ f auf gedüngtem ungedüngtem Boden Hamburg, 13. März, Vormittags 11 Uhr. 1 
gen haben. Einem bekannten Viehhändler gelang es von Juno 59 Proz. 40 Proz. Zuckermaxkt. (Vormittagsbericht.. Mühen 
den Streit zu ſchlichten und W. trat bald darauf den „Reichskanzler 64 „ 54 „ rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pet. Rendement 
eimweg an, kehrte jedoch, angeblich weil er fürchtete, „ Champion 69 55 neue Ufance frei an Bord Hamburg per 
i würden ihm auflauern, in die „ blauen Rieſen 70 „ 58 „ Mürz 13,00, per Mat, 12,92 i, per uſt 
Stadt zurück. Auf dem Wege dorthin begegnete „ Piaſt 7 62 „ 3,05, per Oktober 12,32 ½. Ruhig. BE, 
ihm Koͤbke und ſoll derſelbe abermals einen Thaler Alle dieſe K elſorten wurden 20 Zenti⸗ Wien, 13. März. Getreidemarkt 13 


BD 


. 


* 9 


Morgenblatt er Tl e weiße n 12 mi e e 8 g 15 43 

. R in einer anderen Druckerei hergeſtellt war. m 12. März. Elbe bei Auſſig + 1,05 

„ Landwirthſchaftliches. — ( Drucfehlerteufe.) Kette ſchuug den Meter. Elbe bei Dresden — 023 Meter — 
Piaſt — eine neue Kartoffel⸗Varietät. Unter Schleier zurück und der junge Mann erblickte das Elbe bei Magdeburg + 227 Meter. 


den zahlreichen jedes Jahr in den Handel gebrach⸗ 
ten Kartoffelſorten, welche bedeutende Erträge an 
gefunden Knollen liefern, dürften die Piaſt⸗Kar⸗ 
toffeln den erſten Rang einnehmen. Sie gedeihen HER; : ＋ 2, 

ebenſo gut im Lehm⸗, als im Sand, Humus⸗ und Börſen⸗Berichte. Meter. — Weichſel bei Thorn + 2,82 Me 
Moorboden, nur daß die Knollen im Lehmboden Magdeburg, 13. Mär . 
bedeutend an Größe zunehmen. Die Piaſt⸗ Kornzucker exkl., von 92 Prozent eue 8. März: Netze bei Uſch . 1,06 Meter. 


p ... 


blühenden Wanzen! 


Meter. Oder bei Ratibor + 2,42 


Bergwerk⸗ und Hüttengeſelſchaften | 


Berg Bi. 12% 119,256] be 121.258 a ee . 
erz Bw. 12% 119, ſbernia, — 121.886. Entin⸗ Sfb. 4% —— Galt. Eiſb. 3% 48,100 Dividende ven 1 101 
18 ö = 16 2880 in n — 558 640 Dur- Bdbch 4% 1070088 Banff. Sprit Dise Co 0% 188.50 
Bonifae. 137½% 92.250 5 St⸗ = 0 Lüb.⸗Büch 4% 144,756 Gal. C. Edt. 4%  —,— u. Prod. 3% 70,008 Dresd. B. 7%, 142.500 
I a e Gotthardb. 4% 161.756 Berl. Cſſ. B. 3% 129.500 8 Nationalb. 6¼T½107.105 
Daa % 98,250 Hugo Io 127.250 „misshafend? 115,306 It. Mittub. % 70,250 | d0-Hdlsger. 7½% 187,755 Pomm. Opp. 

br. L. A. 6% 62,8 0b nee — 127,256 Marienburg⸗ Knskriewd, —— Bresl. Dise. | com. 6% 116,253 
8 12% 151.7000 Mart. ff. — 148.2556 late % 89,506 Mosk Dress 72600 Baut %% 89. 10% Pr Genie. 

elſeukch. 12% 51,7 b Märk.⸗Wſtf. — 146,25 Mb. F. Fr. 4% —.— Oieſt. Fr. St. 4% —.— Darmſt.⸗B.5½% —— Bod. 9/1 % 160,00 . 
Hark. Bgw. — 67,50b G, Oberſchleſ. 2% 71, 00bG Roſchl⸗Mürt do. Ndwwſtb. 5% —.— Deutſche B. 9% 170,25b 6 Rei bank 8½¼% 155,255 

Eiſenbahn⸗Priorttäts⸗Obligationen. et vi 2 1 348 Diſch. Gen. 6%½ 112,00 0 . 
; 10 Südb. ; 5ſt. Ob. 8.90 

5 1 1 5. —— Sa 1045050 Bari, a Sa Gold⸗ und Papiergeld. 11 

e eee | Starg.-⸗Poſ. 4% ; o. Wien 4% 242,196 |D St. 9, | 35 
ei e,, , eee 0 ae A 102.00 . u ee a de ae 

do f. Et 4% — meiner 98606 55 Heſter Banfnot, 101 
Magdeburg⸗ Kurst⸗Ghark⸗ GER = en 2188000 Ruffiche Noten 219,656) 3% 
en == a 97,008 5 1 Induſtrie⸗Papiere. Bank⸗Dise ont 55 5 

agdeburg⸗ ursk⸗Kieſo Bredow. Zuckerfabr. 3% 71, 10bcc Harb. Wien Gum. — 287,00 gde 5 x ehe e! 
Le e, — waer , TAGEN Behirihshnlt 100 180 oh Ja dhe an Can 18% 2752088 deechsbanks Bonne, Cars , 

do. Lit. B 4% —— Mose Riäſ 2% 98,2 2 Leovoldshall — 85,906 Magdeb. Gas⸗Geſ. 5½% 106,000 bez. 4 Mär 
Oberſchle. do. Smol 5% 103,205 8 Oranienburg 5% 63,06 | 5] Görliter (con) — 131,905 Privatdiscont 1¾ 5 18. März. 

Lit. D 3½% —.— [Orel⸗Griaſy St.⸗Pr. 5% 73,008 |! do. (Lüders) 10% 147,109 | -——_ 0 m nl nd 


ö 8 do. 8 
Lit. D 4% — — (Oblig.) 4% 236,800 = Schering 20% 258,095 18 Gruſonwerkfe — 


Ideal feiner Träume, ein liebliches Mädchen mit Unstrut bei Straußfurt + 1,50 Meter. — 
Oder bei Breslau, Oberpegel -+ 5,15 Meter, 
1. T ĩ Urnterpegel 0,38 Meter. Oder bei Frankfurt 


5 


ter. 9 
Zuckerbericht. — Warthe bei Poſen -+ 2,72 Meter. — uam 


4 


3 
* 


u e am 


erer 


—— — en ——— an 


4 


6 . — ich weiß ſchon — 
1 | alb nicht? Aha — 10 5 
Der tolle Graf. ese ne eee En wee 
FE goman aus dem Goldthale Siebenbürgens von ae en ie eiter — wir en = Aa 
E. von Wald⸗Zedtwitz. recht danlbar ſein, daß er ihn in unſer 
| 4¹ 
79) * DE hkrichter langte tapfer von dem Honig 
! : zu, ba er ai mit Butter, auf das ſchwarze 
1 es hieß ſtark ſein. Der ie Welt, kräftige Brod ſtrich. Re 
= 3 he ahnen, — . 83 men a Du ißt aber heute wie ein Piepmatz, 
ausſah, mit. Stolz und Würde wolte ſie wet K Ich habe keinen Hunger, Vater.“ 
Außenwelt und ſelbſt ihm gegenüber ihr Geſchick » i Rübien wie De mE immer 
ertragen. Mochte ſich ihr Herz verbluten! Was a e ein Mädche „ muß 


Et. 
0 e weiche Regung, Mitleid über ſich ſelelt 
kam über ſie und ſie ſtand auf, öffnete das Jen 
und ſtreute den hungrigen Vögeln Futter. 
„Pflichterfüllung im höchſten Grade, imm Heiniten, 
ſoll . mir ſelbſt süßen nn 
oß das Fenſter jetzt, um 
= A GE en Durchſicht zu 


Endlich war die Jaufe vorüber, 


Schüler überſehen hatte. Das 


ihrer. i i d gar abzuziehen 
unterziehen. Bald vertiefte fie ſich ganz und gar abzuziehen. 3 

ser über die Zeit vergaß. | Während deſſen kämpfte ſich Georg Baumbach 
hinein, inbaß fie ee die 3 durch den Schneeſturm dem Städtchen Abrudbanha 


„Thaleda! Thaleda 8 


geſchloſſen 


dahin ſo feſt 
zurück. hatten. Er d 


Ca. 3000 Stück feidene Baſt⸗ 


kleider Mk. 14. 80 ber Stoff zur tom] Auf rund des 


715 Pf. bis Mark 18,65 per Meter 
glatt, geſtreift, karriert, gemustert, Damaſte ꝛc. (ca. 240 
perſch. Zual. und 2000 verſ Farben, Deſſins ꝛc.). 
Porto⸗ und ſtenerfrei ins Haus!! Katalog 
und Muſter umgehend. 
G. Henneberg's Seiden-Fabrik (K. k. Hofl.), Zürich, 


Aufgebo t. u Bekanntmachung tritt am 


Auf Antrag des Nachlaßpflegers, Rechtsanwalt] Kra 
Alhreeht hierſelbſt, werden die unbekannten Erben 
der am 5. April 1893 zu Ueckermünde verſtorbenen 
verwittweten Rentier Voss bers, 


Weiteres feſtgeſtellt, wie folgt: 


umfaſſend den Stadtkreis 
Kreiſe Greifenberg, 


ſpäteſtens im Aufgebotstermin den 20. Dezember werbe⸗Inſpektion übertragen. 
1894, Vormittags 11 Uhr, ihre Anſprüche und N 13. Januar 1894. 
Rechte auf den Nachlaß der Vossberg_ bei dem 
unterzeichneten Gericht anzumelden, widrigenfalls die⸗ 
ſelben mit ihren Anſprüchen auf den Nachlaß werden 
ansgeſchloſſen, und der Nachlaß dem ſich meldenden 
und legitimirenden Erben, in deſſen Ermangelung aber 
dem Fiskus wird verab folgt werden, der ſich ſpäter 
meldende Erbe aber alle Verfügungen des Erbſchafts⸗ 
beſitzers anzuerkennen ſchuldig und von denſelben weder 
Rechnungslegung noch Erſatz der Nutzungen zu fordern zu 
berechtigt iſt, ſich vielmehr mit der Herausgabe des 
noch Vorhandenen begnügen muß. 
Ueckermünde, den 1. Februar 1894. 


Königliches Amtsgericht. 


Die am 1. April er. fälligen Coupons Kenntn 
unſerer Pfandbriefe werden bereits 


vom 15. März er. 


Stettin, den 2. Februar 1894. 


Thon. 


den bekannten Zahlſtellen eingelöſt. 
* Pommersche 
N Iiypotheken-Actien-Bank. 


iy Seidel, 
heimine Marschner. 


9 Stuben. Bar 63 Sy, ur. reichl. Zubeh., 1. April. 
85 | itzerſtr. 16, r., Badeſt. u. ſ. w. 

ismardſtir. 25 8 Fern . 4. Apr. Js Yigerfiz.86 5 Bin, ral. 8b. u. Garth. Ay. 
5 eu. Pionierſtr. 7. n. d. Falkenwſtr. u. Rand. Molk., prw. 

: Petrihofſtr. 4, 2 Tr., ui. Gart., evtl. Stall. 1 Okt. A Stuben 
4 7 Stuben. a 2, 2 Tr., 3 u. 4 Stub. m. Zb. 
. 1 ö A „ | Birkenallee 36, mit Balkon, ſogleich od. ſpät. 
1 Eliſaſebethſtr. 59, 1 Tr., Bismarck. 8, 3 Tr, mit Bad. 1. L. Apr 
© verzugshalber eine Wohnung von 7 Bogislavftr.38,gr.Zin Bade⸗ u. Mochſt. 1. Juli. 


Stuben, ſehr reichlichem Zubehör zum 
1. Oktober auch früher e 
Auf Wunſch Pferdeſtall und Wagen⸗ 
Remiſe. Zu erfragen b. Hauswart, 
Hof part. Zu beſichtigen von 11—1 
Borat, 45 Uhr Nachm. 
Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 4, mit Centralheizung. 
Moltkeſtr. 13, l, herrſch. Wohn. ‚cl. Zub. 1. Oktbr 
Petrihofſtr 5, part., un. Ver., Gart. a. Stall. 1.4 
roßße Wollweberſtraßße 30, 2 Treppen. 
gegenüber der Möuchenſtraße, 
eine Wohnung von 7 Stuben, Badeſtube, 
ſowie reichlichen Zubehör vom 1. April ab 
anderweitig zu vermiethen. Näheres 1 Tr. 


9 6 Stuben. 

Uguſtaſtr 59, I, Balk. N. Paul Witte, Muf.⸗Hdl. 

Dobel b, Salmen n Eier 
8 f ee 1. Na N A 

Friedrich⸗Karlſtr. 4, 6 u. 7 3. m. weich ee 


SGrabowerſtt. Ha, . er, , Dir, 


ſchöne Ausſicht 
Grenzstr, 12, 1 Tr., m. Eutr., Cloſ. ꝛc. 


zum 1. Juli Billig zu verm. Näh. daſelbſt 

| Aronenhofftr 2 in. Balk. u. rchl. Zub. 

Maoltkeſtr. 2,2 Tr. 6. Fah 5 
| ir. 2, „ 6—7 Zinimer, a. 

| Mm  enfionSeo- anb. @efchäfte w. geeign., 1404 

—— - — 13,2 Tr., nebſt Zubehr, 1. April. 

N zerstw, 1, Eingang Grabowerſtr. 

part. Ottober 1894 zu ver Nah daf. 1 Tr. 

n herituafe 14 6 Stuben: nebft Zubehör 
u gl per, Näh. part, bei Schrauder. 

f helm ſtr. 17,1. 4.94, 2 Etagen. ſch.Ausſicht. 

6 Stuben, 


Auguſtaſtr. 59, p. Gart. M.Paul Witt 5 
Bellevue. er. n., ert. Ste Satan Le 
5 Be 15,11. Zub. m. Gartb. I. April. N. p.. 
Alte Falten er BärenAbotheke m Garth. 
11 0 Pferde er 11, part, ſofort; daſelbſt 
ee 


> Lrabowerfr. ba, Je. dec 
1 Wege 10, 1 Tr. Cohn Zehden. 
en 
gallen Eodesfall keien 
5 J zum 1 Juli oder ſpäter zu vermiethen. 


„ Suunter, Badeſt., Mädchenft u. reichliches 
Zubehör, Befichtigung Vorm. Fa 


Eliſabethſtr. 19, part. oder 3 Tr., 1. April. 
1 u. 2 Tr., Sonnenſ., 


griehriche. 7 reichl. Zub., 1. April. 


lkenwalderſtr. 25, 4 Stuben, Badeſtube. 
Fraukenſtr. 2, bequeme Wohn., Gartenb., Waſſl. 
Falkenwalderſtr. 116, 2 Tr. m. Zub. 1. Juli 

Nah, beim Vizewirth, Hof Seitenflügel. 


Grabowerſtr. 1 Ausſicht, 1. Oktbr. 


Fhilippstr. 80, 1. April. 
Sense 8, mit Badeſt., 1. April. 
Saunierſtr. 3,Badeſt., Jal., 1. Juli ev. 1. April. 
Unterwiek 13, ſogleich oder ſpäter, 38 /. 
Stoltingſtr. 8, 1 Tr., herrſchaftl. Wohn., m. 
Badeſt ꝛc. a. Wunſch Pferdeſt. u. Wagenrem. 
Turnerſtraße 33, bei Kurz. ; 
Victoriaplatz 5, Lherrſch., Kab. rchl. Zub., 1. April. 


8 Stuben. 


Albrechtſtr. 4, 2 Tr., K., K Cl., Zb. 1.4. Zu erfr. Ir. 
Bellevneſtr. 41, m. Gartenben., 28 %, 1. April. 
Bismarckſtr. 15, 1 Tr., m. Badeſt., 1. April. 
Bergſtr. 13, a d. Lindenſt. gr. Kb. Cl, 1.4. Nypart. 
Bogislapſtr.39,1.7.0.fr. N. Hohenzollernſtr. 73, l. 
Grabow, Breiteſtr. 38, 3 Tr., frdl. Wohn., 1. 4. 
Zum 1. 4, auch früher, Wohn. von 3 
bis St. u. Z. N. Charlottenſtr. 
1 u. 2 beim Portier. 
inen enn denen an 
r., m. ſämmtl. 
Deutſcheſtr. 46, Zubehör. 
Gr. Domſtr. 17,1 Tr., z. 1. Aprils St. u. Cab. 
(g. Räume) Schwarz, Adm., Friedrichſtr. 2. 
Friedrichſtr. 8 3 große Stub., Kab., reichl. Zub. 
Jichteſtr. 12, eventl. mit Pferdeſtall. 
duhrſtraße 16, part., m. Zubeh. Näh. 2 Tr. 
ronenhofſtr. 27,2 Tr., frdl. Wohn., m. Zub., 
1. April ev. ſpäter zu verm. Näh. daſelbſt. 
König⸗Albertſtr. 10. Näh. bei Sohöning⸗ 
Mittwochſtr. 4 1. April. Näh. 3 Tr. 
Möuchenſtr. 15, m. Kab. Küche, Clos. 1. April. 
Neuestr. 5b, 10.2 Tr., Sonnenſ., Brun⸗ 


Oberwiek 24, mit Zubehör. 
Preußiſcheſtr. 20, nahe der König⸗Albertſtr. 
Pölitzerſtr. 87b, m. Küche, Kam. u. Garten. 


2 Stuben. 
Artillerieſtr. 3. mit Zubehör, ſokort o. ſpäter. 


104 Weitete Wilhelmſtr. 20 
Vermiethungs- Anzeigen. 2 zweifenſtr. Stuben uebſt Küche 


Pölitzerſtr. 55, 1 € Hi f 
er, 35, 1 Tr. 5 Stuben, Kab., und Keller, Hinterhaus, monatlich 
balkon, gr. Gart. z. 1. Juli od. ſofort zu verm. 5 AB 6 ? 


— 


— —— 17 46, zu vermiethen. 

N erate. 3. Hof 1 Ze, 1 J 0 
ann e Sauer, Aa, Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 
e 17/18eine frdl. Wohn verm. Graboiv, Burgſtr. 5 1 e, freundf Wohn. v. 


N vermiete of ahn bon 2 Stub. u. Küche Stube, Km., Kch. f. 15 % u. 9 4. 1. April. 
. k. Wollocherſ be Yaradenlab 34, 1:21. Fon prese 18, St. E. Ra, Wal, Iub, 
a Felle. ö. Se K. hel g. 1. April. Iz. pn Zu erfr. 18. rechts Preiss. 0. nd,. 


ſter ging an ſeine Arbeit und Thaleda ſah den Reſt 
der Schulbücher durch. Aber ſie bemerkte zu 
ihrem Schrecken, daß ſie manchen Fehler ihrer 


cher nicht begegnet, ſelbſt die liebgewordene Thätigkeit 
vermochte ſie nicht von ihren trüben Gedanken 


auf einander gelegen 
te an jenen Morgen, au dem er Vorhang am Fenſter. 


Bekanntmachung. 


Allerhöchſten 


5 a — i ä i a S. 165) werden 
pletten Robe und beſſere Qualitäten — ſowie 27. April 1891 (Geſeß⸗Sammlung 1 

warze, weiße und farbige Seidenſtoffe von die Bezirke der im Regierungsbezirke Stettin an⸗ 
1 er 0 je f — Zuſtellenden Königlichen Gewerbe⸗Inſpektoren bis auf 


1. Gewerbe ⸗Inſpektion in Stettin — Stettin I —, 


Regenwalde, 
Saatzig, Pyritz und Greifenhagen. 3 
2. Gewerbe⸗Inſpektion in Stettin — Stettin II —, 
umfaſſend die Kreiſe Demmin, Anklam, Uecker⸗ 
münde, Randow, Uſedom⸗Wollin und Kammin. 


Von demſelben Zeitpunkte ab wird die amtliche 
Prüfung der Dampfkeſſel gemäß der Anweifung, be⸗ 
Caroline treffend die Genehmigung und Unterſuchung der Damupf⸗ 
Wilhelmime, geb. Severin, aufgefordert, keſſel, vom 16. März 1892 auf die Beamten der Ge⸗ 


Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
Frhr. v. Berlepſch. 


Vorſtehendes wird hiermit bekannt gemacht mit dem 
Bemerken, daß beabſichtigt wird, die beiden Gewerbe⸗ 
Inſpektionen zunächſt vereint verwalten zu laſſen und 
dem mit dieſer Aufgabe vertrauten Gewerbe ⸗Inſpektor 
feiner Unterſtützung einen Aſſiſtenten beizuordnen. 


Der Regierungs⸗Präſident. 


Stettin, den 10. März 1894. 
Vorſtehendes bringe ich hiermit zur öffentlichen 


Der Polizei⸗Präſident. 
Friedrich- Milnelms-vehule. 


ab an unſerer Kalle in Berlin und Coneert⸗ Aufführung der A m1 a bon 
F. Mendelsſohn durch den Schülerchor, unterſtützt von 


geſchätzten Damen und Herren, beſonders den Frls. 
Eil Jenny Alexander, 


Begleitung: 
Orcheſter. Leitung: Herr Lehmann. 
Billets zu 50 Pfg. beim Schulwärter. 


Dr. Fritsche. 


Stettiner Vermiethungs⸗Anzeiger. 


Haufe an. 0 
ſich an ſeine Arbeit. 


. Abſchluß, den er machte. 
der Stuhlrichter 


bleibe, 


war ihr ſonſt 


nicht mehr hier.“ 


fuhr ü ! 
Sein Weg führte in 


Vater.“ zu. Nie war ihm der Weg ſo lang erſchienen. ; 
„Nun, bekommen wir heute keine Jauſe?“ Aber er fühlte nicht, wie eifig ihn der Wind ums amtes vorbei. 
2 leich! Gleich! wehte, er merkte kaum, wie ihm die dicken Schnee⸗ 8 ö 
Si fuhr empor und ging, um das Fehlende flocken in's Geſicht ſchlugen. Zufällig fuhr er der Rauch entſtieg dem 
ſchleunigſt zu beſorgen, bald ſaß fie mit dem ſich durch feinen blonden Vollbark. 8 „Das war einmal 
Stuhlrichter an dem großen, runden Tiſch. „Wie naß er iſt,“ ſagte er vor ſich hin und dachte Georg ſchweren Her 
Graf nicht bleiben?“ fragte Herr ein bitteres Lächeln umſpielte feine Lippen, die bis Thaleda hatte das 


fuhr von der 


Erlaſſes vom 


ſchrift verſehen bis zum 


Stettin und die 
Naugard, 
den ſollen. 


1. April 1894 in 


volles * 


100 Murg. 


Auguſtaſtr. 61, 
Auguſtaſtr. 60, u. Zubehör. E. Stier. 
Bellevueſtr. 11, ſofort oder ſpäter. 
Bellevueſtr. 31, vorne, 23 %, 1. April. 
Blumenſtr. 14, m. Küche U. Waſſerleitung, 21% 
Bogislapſtr. 3, Hofw., m. Zub. u. Räucherk., 1. 4. 
Bogislapſtr. 42, Vorderw. u. Zub. 1.4. Näh. 1 Tr. x. 
Bellevueſtr. 39, Vordh., 24%, 1.4.0 ſp.ſch.Ausſ. 
Chaxlottenſtr. 3, 27 % Näh. 2 Tr. (. 

Gr. Domſtr. 14/15, Hinth., m. Kab u. Zub. N. v. II. 
Deutſcheſtraſße 57, mit Zubehör. 
Gr. Domſtr. 19,2 Tr., m. Küche, 1. April. 
Eliſabethſtr. 19, Seitenflügel, 1. April. 


Falkenwalderſtr. 20, 50 % 


Falkenwalderſtr. 28, 2 Tr., Sonnenſ m. Roll⸗Jal. 
Frauenſtr. 46, m. Zubehör. Näh. im Laden. 


1 3 Tr., mit ſchöner] Galgwieſe 9, u. Zubehör, ſofort od. ſpäter. 


Hohenzollernstr. 7, vi, ang 


Falkenwalderſtr. 25, Stube, Kammer, Küche, Cl. 


eventl. mit Kabinet, 1. April oder ſpäter. 
Kloſterhof 18, Hof 2 Tr., Ecke Frauenſtr., 18 
Kronenhofſtr. 21, Kab. u. Zub., ſofort. 
HKuvfärstenstr. 2, Hofw. N. 2 Tr. l. 
König⸗Albertſtr. 19b, i. Seitenfl. Näh. 1 Tr. l. 
Grabow, Langeſtr. 32, Kab. Kch. u. Zub., I. April 
Magazinſtr. 2, Hof 1 Tr., 2 St. u. 2Kab., 1. April 
Mönchenſtr. 39 eine Wohnung zu verm. 
Neue Königsstr. 2, mitFüche u. Zub., 
zum 1. April zu verm. Näh. 2 Tr. r. 
Oberwiek 15, 1 Tr., u. Zubehör, 1. April. 
Philippſtr. 69, 2 Zim. mit ubehör, ſo fort. 
Näh. daſelbſt 1 Tr. r. Mäding. 
Philippſtr.72, Hofw. ſof. N. H. 1Tr. b. Schmalfeld. 
Pblitzerſtr. 94, 1 Tr., 2 freundl. geräumige 
Zimmer, auf Wunſch auch Nebenräume, bill. 
pol i Su erfragen im Reſtaurant. 
öligerfir. 66, mit Kabinetz 
Preußiſcheſtr. 15, Seitfl. 1, Entr. ar Km. Aus). 
a. Gärt. ſehr hell, beſ.f. Schneidermſtr. geeignet. 
Reifſchlägerſtr. 11, m. Kam. Küche. Meld. f. Laden, 
Schiff baulaſtadie 17, m. Kam. u. Zubeh. 20 % 
Turnerſtr. 43, Mittelh., m. Küche n. Waſſer⸗ 
leitung, u. Cloſet. Näheres part, r. 
Unterwiek 13, Hinterh., m. Entr., 18,50. ſogl. 
Unterwiek 14, Vorderh., m. Kam., Kch., Clos. 
Wilhelmſtr. 12, Brdh ch. Cloſ., 20.4, 1.4. N. III. 


Wilhelmſtr. 20 


2 zweifenſtr. Stuben nebſt Küche 
und Keller, Hinterhaus, monatlich 


nenwaſſerleit, m. allemComfort, 280d. 27.50% 17 N, zu vermiethen. 


Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 
Gr. Wollweberſtr. 40, II, u. Kb. ohne Kch., 1. 4. 


Scharnhorſtſtr. 9, 1 Tr., Garten, Bad., ſofort Wilhelmſtraße 6, m. Zubehör. 


Stube, Kammer, Küche. 
Apfelallee 18, St., Kch., Stall für 7,20 3.1.4. 
Mühlenbergſtr. 24,3 Stuben, Zubh z. 1. April z. b. 


iſt zum 1. April in der 
Deutſcheſtr. 63 erſten Etage 1 Wohn. 
von 3 Zimmern, 1 Cab. m. reichl. Zub. u. Garten⸗ 
benutzung zu vermiethen. Nah. daſelbſt 2 Tr. 


Mühlenbergſtr, 24,2 Stub, Zubeh. z. 1. April z. vm 


Gr. Laſtadie 88 kleine Wohnung mit 
Waſſerleitung zu vermiethen. 


- Büderberg 4 W. I Sib., Kam, K. Kloſ., 
Waſſerl. ꝛc. z. 1. April z. verm. 


Neuer Markt 5, Hinterhaus 3 Tr., Stube, 


Kammer. Küche zu vermielhen 


ſich zum erſten Male Abrudbauha näherke, wo 
der ſtarke Nebel auch den Bart 
Ein wackerer wo er den erſten Schritt in das Hau 
richters that und wie ſich dort ſein entzückter 
Blick in Thaledas Auge verſenkte. 
er vielleicht den Fuß zum letzten Male über die 
ihm ſo lieb gewordene Schwelle geſetzt. 


wendiger als je, denn vielleicht war es der letzte 


„Vielleicht? Sicher!“ murmelte er, „denn hat 
es Gott beſtimmt, daß ich auf dem Kampfplatz 
nun, fo iſt's eben aus mit dem Rechnen 
und Kalkuliren — — und gehe ich lebend aus 
dem Duell hervor, ſo iſt meines Bleibens auch 


Georg that das Herz ſo weh, aber er ver⸗ 
ſcheuchte die ſanften Regungen mit Gewalt, brachte 
die Berechnung zu Ende, beſtellte den Schlitten und 
zur Fürſtin Dobreauos. : 

der Nähe des Stuhlrichter⸗ 
Friedlich lag es da, das traute 
Haus unter der weißen Schneedecke, ſich kräuſeln⸗ 
Schornſtein. 

für mich — jetzt —— 


zens. 
Schellengeläut vernommen, 
Arbeit auf und trat hinter den 


Glaſerarbeiten. 

Die Glaſerarbeiten für den Neubau des Provinzial⸗ 
Hebammen⸗Lehr⸗Inſtituts zu Stettin ſollen im öffent⸗ 
lichen Verding vergeben werden. 

Augebote find verſiegelt und mit entſprechender Auf⸗ 
Mittwoch, den 21. März d. I., 
Vormittags 10 Uhr, an den Unterzeichneten, Louiſen⸗ 
ſtraße 28, einzureichen, zu welcher Zeit ſie in Gegen⸗ 
wart der etwa erſchienenen Unternehmer eröffnet wer⸗ 


Die Bedingungen nebſt Zuſammenſtellung können im 
itraße 13, eingeſehen und auch 

gegen Eiuſendung von 1 % von hier bezogen werden. 
Stettin, den 6. März 18 
Der Landes⸗Direktor d. Provinz Pommern. 


Hoeppner. 


==3 00 OO ea 


3 x 120 000, 60 000, 45 000, 30 000, 
13000 Pik. u. ſ. w. 


12 Serienlooſen, 


welche in den nächſten Ziehungen be⸗ 
ſtimmt gewinnen müſſen. Im Ganzen 


Baubureau, Eliſabethſtraß 
94. 


Bankhaus 

N Berlin⸗Niederſchönhauſen. 

12 Beiträge ſind im Jahre zu entrichten. 

Auch Find obige Looſe d Scholl, Schmiede⸗ 
b ſengebirge, zu beziehen. 


Geſetzlich erlaubt. 


große Wirthſchaft billig zu verkaufen. 
©. Henseling, Stepenitz. 


Hof, u. Zub. Näh 1. Tr. v.] Auguſtaſtr. 58, Seitfl., u. Entree z. 1. 4. 3. verm. 


Grabow, Breiteſtr. 38, frdl. W., 1u. 4 Tr., z. 1.4.3. vb. 


Grünſtr. 25, Vorderſtube, Kch., K. f. 10 % z. v. 
Grenzſtr. 5, frdl. Wohnung. Preis 10—11 % 


Hohenzollernſtr. 66, z. 1. 4. 


Junkerſtr. 10, zum 1. April zu verm. 


ESS 


„Jetzt fährt er zu ihr — — o mein Gott — l 

Sie legte die Hand auf's Herz, worin es fo 
ſtürmiſch klopfte, dann verſuchte ſie ſich wieder 
ihrer Beſchäſtigung hinzugeben. 

Der Sturm hatte ſich gelegt, nur einzelne 
Flocken fielen noch lautlos vom Himmel nieder, 


1 hatte, 
us des Stuhl⸗ 


Heute hatte 


blicken. 

In der Ferne ſah er einen Reiter. Es war 
Graf Palanyi Oedön, der offenbar unſchlüſſig 
ſchien, wohin er ſich wenden ſollte. Um ſeine 
Wuth und Aufregung zu bekämpfen, war er plan⸗ 
los, trotz des abichenlichen Wetters, in der Irre 
umhergeritten. Wehe dem unſchuldigen Vogel, der 
in ſeine Nähe kam, er war des Todes ſicher. 

Etwas wie Mordluſt hatte Oedön erfaßt, und 
doch ſchauderte er zuſammen, ſobald er Blut ſah. 

„Und dann?“ fragte ſich Georg, als er an die 
Zukunft dachte. „Ja, dann, Gott mag es 
wiſſen.“ 5 

Die Fahrt giug munter weiter trotz der man⸗ 
gelhaſten Bahn. Schnee — Schnee, wohin das 
Auge blickte, nur die zahlreichen Heiligenbilder 
ragten daraus empor. Der Eindruck, den fie auf 
Georg machten, war ein gewaltiger, ſodaß er vor 
jedem die Pelzmütze zog. 5 . 

Da blinkte auf Bergeshöhen ein matter Licht⸗ 
ſchein, er wurde groß und größer, bie Unis bed 


Hatte 


noch in 


N 
ſchönen 


Am 12. April 1894 


‚Ziehung der 


Hauptgewinne: 


Original-Loose a 3 M., Porto und Liste 


Carl Heintze, 


Bekanntmachung 


+ 
Die Lieferung von etwa 400 Faß 2 
Cement zu 170 kg Nettogewicht (Tonnen⸗ oder Sack⸗ 


Bürgerſteige, in Waggonladungen zu 10 000 kg frei 
Bahnhof hier oder frei Oderufer hier, fo vergeben 
werden und iſt hierzu ein Termin au 


Dienflag, den M. Marz d. 3, 


Vormittags 11 Uhr, 


ſind d. Haupttreffer v. 


J. Scholl, 10 Uhr, ſollen auf dem Hofe der Wagenhäuſer an 
der Körnerſtraße 10 kieferne Ballen, 3 eileme Träger 
und 1 Fenſter öffentlich verſteigert werden. 


Artilleriedepot Stettin. 
Vorbereitung für das Freiwilligen⸗Fähn⸗ 


vice, Primaner⸗ und Abitu⸗ 
Dresden 6. Moesta Direktor. 


rieuten⸗Examen raſch, ſicher, 


billigſt. 


Reifſchlägerſtr. 18, 1 kl. Vorderwohnung. 
Splittſtr. 10, Vorderwohn. m. Waſſl. N. Heller. 
Stoltingſtr. 92. 
Gr. Schanze 6, Hof 1 Tr., zum 1. April. 
Gr. Schanze 10, ſogl. od. ſpät. Näh. 1 Tr. 
Syeicherſtr. 2, b. 
milie zum 1. April zu verm. 
Stoltingſtr. 4, zum 1. 4. 
Schiffsbaulaſtadie 17. Preis 12,50 % 
Turnerſtr. 31b, mit Entree z. 1. 4. z. vm. 
Turnerſtr. 33d, m. Entree, 1. April. Näh. 
daſ. b. Nahm. 
Unterwiek 13, ſogleich oder ſpäter, 17 % 
Gr. Wollweberſtr. 4, Wohnung für 15 % 
Gr. Wollweberſtr. 14, 12%, 13.4% Näh. Vdh. 1 Tr. 
Wilhelmſtr. 4, z. 1. April, 14 % N. H. p. 
Wilhelmſtr. 1, Hof, 1. April. N. Vrdh. part. 
Gr. Wollweberſtr. 18, zum 1. April zu verm. 


Jachariasgang 2-0. bein We 


Zachariasgang 1, eine Wohnung zu verm. 


1 Stube: 


Albrechtſtr. 7, p. l., J. 1. 4. er., Elofet, 15 % 
monatlich. Zu erfragen im Büreau. 

Bellevueſtr. 16 mit Entree, ſofort. 

Bergſtr. 4, zum 1. April zu vermiethen. 
Belle vueſtr. 31, vorne, 1. April, 20 % 
Bellevneſtr. 41, 1 frdl. Wohn., Eutr. z. 1.4. 17.4% 
Bogislapſtr. 16, 1 Tr., ſofort zu vermiethen. 
Bogislapſtr. 35, fofert oder ſpäter. 


Grabow, Burgſtr.5, frdl. Wohn. f. 15 u. 93.1.4. 
Burſcherſtr. 48, p. l., Wohn. b 2 St. f. 17 u. 20% 
Burſcherſtr. 12 v. 1Dr. r., I frdl. Wohn. Sonnenſ. 
Burſcherſtr. 42. 
Charlottenſtr. 3 for. o. 75 15 1 N 5 
orderhaus, an ruh. 
Deutſcheſtr. 19, Leute ſofort zu verm. 
Derfflingerſtr. 8. 
Eiſenbahnſtr. 1, Silberw., 1 St., K. u. Wſſl., Cl., 
Kell., Bod. hochp. ſof. od. Ib. zu v. straube. 


Falkenwalderſtr. 28, warm, hell u. ſaub., ſofort. 
An „Vorderwohn. ſogl. o. 1.4.94 f. 16,50% 
Falkenwalderſtr. 105, Wohn Näh. v. im Keller. 
Falkenwalderſtr. 116, zu vermiethen. 
Frauenſtr. 51. 

Fuhrſtr. 25, m. Keller an ruhige Leute z. 1. 4. 
Fuhrſtr. 13, Wohn. zu 10, 18 u. 20 % z. v. 


Fuhrſtr. 13, 1 Stubez, 5. u. 1 Parterre⸗Wohn 
Fuhrſtr. 22, Stube u. Küche zu vermiethen 
Grenzſtr. 11, Stube u. Küche, 7 46 
Hünerbeinerſtr. 5, Stube, Küche zu verm. 
Oberwiek 9, 1 leere Stube m. Entree z. 1. April z. v 
Pölitzerſtr. 68, Stube u. Küche. 
Pelzerſtr. 10, kl. Wohnung zum 1. April. 

1 Zimmer, unmöblirt, g. Wunſch m. Neben” 
raum, p. gleich zu vermiethen Pölitzerſtr. 94, T- 
Näheres im Reſtaurant. 8 

Turnerſtr. 32, 1 l. Balconz. N. b. Wirth. 

Unterwiek 13, 1 St., Eutr., Kch., 13 , z. 1. K. 


Mo blirte Stuben. 


Anguſtaſtr. 6, Eing. Moltkeſtr., p. l., 1 möbl 
Wohn⸗ nebſt Schlafz. a. 1 a. 2 H. z. 1. April 
Eliſabethſtr. 50, J 1 mbl. Zimmer ſof. od. ſpäter⸗ 
Heiligegeiſtſtr. 7, U, ſof. 1a. 2möbl. Zim., ſep. Eing. 
Kloſterhof 8, I, frdl. mbl. Zimm., ſep. Eing., 1.4. 
Lindenſtr. 28, III., 2g. mbl. Z. m. .o. P. i. geb. Fam. 
Löweſtr. 5, I l., einf. möbl. Zimmer. 
Mauerſtr. 3, II I. zw. Poſt u. Rathh. fein mbl. Zim. 
Preußiſcheſtr. 106, U l., 1 möbl. Zimm. m. Balcon. 
Preußiſcheſtr. 106, p. l. 3.1.4. 1möbl. Zimm. z. vm. 
Ottoſtr. 10, ſogl. od. ſpäter, 10 %, zu verm. 


Oberwiek 83, rechts, 1. 4., am Pferdebahn⸗Dep. 2 Laden. : = 
Pelzerſtr. 9, kl. Wohn. ur. Waſſerl. z. v. N. 1 Tr. Friedrich⸗Karlſtr.4, Lädenzu jedemGeſch.paſſend. 
Philippſtr. 2, im Seitenflügel. Näh. 3 Tr Kronbprinzenſtr, 3, Laden, Werkſtatt n. Wohnung 
Prutzſtr. 4 frdl. St., K. Kch., Zb. z. 1. 4. H. 1Tr.l. zum 1. 4. (früh, Klempnermſtr. Kurz). 


Prutz ſtr. 6, 1 Wohnung zu verm. Kloſterhof 17, 8 


Pblitzerſtr. 68. 5 785 
Gr. Ritterſtr. 4, Hofwohn. a ruh. Leute z. v. N.1 Tr. ſogleich oder ſpäter ſehr billig zu verm 
Noßmarktſtr. 14, hell, zun 1. 4. z. verm. Nähere Auskunft ertheilt Alb. Dettmann 
Roſengartens8, Stube, Kammerf. 9. mfr. z. 1.4. Heumarkt 7, Laden. 
1 kleine Wohnung für 12 „76 ſſt per jorort | 2 anſt. Leute f. g. Schlafſt König⸗Albertſtr. 1h. v. 
zu verm. Gr. Wollweberſtr. 51, III. 1 junger Mann findek Schlafſtelle 
Turnerſtr. 33b, Seitenfl. r. 1 Tr. l. 


Grabow, Breiteſtr. 31, e. Wohn, v. 2 St, 
1 fein möblirtes Zimmer 


Kliche u. Zubehör zum 1. 4. 94 zu verm. 
mit ſep. Eingang ſofort oder 1. April zu vm. 
Wilhbelmſtr. 11, 3 Tr. r. 
Kl. Wollweberſtr. 1 iſt eine leere Stube zu 
0000000 
1 kl. Stube iſt abzuvermiethen mit oder 
ohne Bett Hohenzollernſtr. 12, H. 2 Tr. . 


1 h., fel Kam. f. 1 b. 2 Schneider g. Rlagtoft. 
Grün rows, Breiteſtr. 20, H. 3 Tr. 


Neu⸗Torney, Grünſtr. 4, Wohn., 8. , ſofort z. vm. 
Hohenzollernſtr. 73,3.1.4. Näh. vorn? Tralinks. 
Heinrichſtr. 19, 1 Tr., an nur ruhige Leute. 
Hünerbeinerſtr. 13, 1 kleine Wohn., zu berm. 


Hünerbeinerſtr. 5, v., Wohnung zu verm. 


Kirchenſtraße 13. g 
Kloſterhof 32, frdl. Hofwohn. Näh. 3 Tr. r.. 
Kohlmarkt 2, zwei Wohnungen im Preiſe von 
18 u. 24 % find zum 1. 4. 94 miethsfrei. 
König Albertſtr. 3, p., kl. Wohnung, 18 46 
Krautmarkt7, kl. Hofwohn. g. einz, Frau billig 
König⸗Albertſtr. 10. 
Kirchenſtr. 16. Näheres beim Bice Wirth. 
Kirchenſtr. 12, kl. Wohn. mit Waſſerl. z. vm 
Königsplatz 4, I, frdl. Wohn. Pr. 16 % 1. 4. 
Gr. Laſtadie 15 iſt eine frdl. Wohn. z. vm. 
Neueſtr. 5b, m. Waſſerl. Preis 12 A 
Neuer Markt 5, Hinterhaus 3 Tr., Stube, 
Kammer, Küche zu vermiethen. 


Bugenhagenſtr. 15, K. l. 1 Stube u. Neben⸗ 
gelaß mit Kochgelaß zum 1. April zu verm. 
Pelzerſtr. 27, 1 Tr., iſt 1 frdl. Vorderwohn v. 


2 Stub., Cab. u Küche z. 1. 4 od. ſpät. zu ber 
Stuben. 


FE £ 
Eine mö bl. Schlafſtelle ſofort zu Fermſerhen 
Philippſtr. 68, 2. Aufg. 1 Tr. l. 


=: 


BETEN EEE EL SIERTHRRE FUN 


und bald 
durch das 
„Eine ſchöne Fahrt, Janos i 


meinte Baumbach, 
Bart und aus den Kleidern ſchüttelte. 

Georg fühlte fich nach den Stürmen des Tages 
durch dieſe Fahrt wirklich erfriſcht und mit dieſem 
ee e e 
ich durchwärmte, mit Waffen geſchm 
halle des Kaſtells. 1 8 


und folgende Tage 


IV. Münsterbau-Geld-Lotterie 


zu Freiburg in Baden. ger 3234 Baar-Geviinne: a 
59,000, 20, 000, 10,000 M. u. 8. W. ohne jeden Abzug 
Hamburg und Freiburg 1. BB. zahlbar, 


empfiehlt und versendet auch gegen Nachnahme das Bankgeschäft 


Bestellungen bitte ich auf dem Abschnitt der Postanweisung und möglichst frühzeitig 207 


machen, da Loose kurz vor Ziehung oft vergriffen werden. 
ee 


Platideuischer Verein. 


Montag, den 19. d. Mts., 


i ir JralBerjammlung bei Herrn > 
verpackung) zur Anfertigung von Cementplatten 1 115 1 t zabltrige Betbeligung Ai 


n Selten günſtig! 
Wegen anderer Unternehmung 9 
nachweislich gutgehende Schweineſchlächterei 
in beſter @erdüftenenenn Stralſunds zun 
1. 4. 94 preiswert verkaufen. 


Krause, an eine fl. Fa⸗ 


Falkenwalderſtr. 115, m. Zubh. z. 1.4. N. Stfl. UI r. 


Kaſtells S 14 ttenhaft v 
Eat en ſich ſchattenhaft von dem 
Fürſtin 1 Winde, ſie war alſo daheim 


Die Wappenfahne der 
Baumbach klingenden Geläntes 
ich geöffnete Thor. 

rief er dem 


I an dem die ſchmale, matte Silberſichel des Neu⸗ Kammerhuſaren i i i 
„Fort — fort damit!“ fagte er laut vor ſich mondes hing. Es war ſo feierlich ſtill in der und ir der Er Velen min. 
hin, eilte weiter, bot feine breite Bruſt dem Toben Natur und ihrem befänftigenden Einfluſſe gelang“ „Schön, Euer Gnaden 2 Bei dieſer Hundetälte 
des Wetters dar und langte endlich in ſeinem es, auch in Georgs Bruſt Ruhe einziehen zu und dieſem Wetter 2“ fragte Janos = 
Schnell kleidete er ſich um und ſetzte laſſen. — Es war einmal jo beſtimmt und er „Da iſt's am beſten hinter dem warmen * 
Sie dünkte ihn jetzt noth⸗ mußte mit Gottvertrauen in die nächſte Zukunſt „Das erfriſcht, das ſtärkt Leib und Seele 


indem er den Schnee aus dem 


die Einrichtung des alten Schloffes ihn 


ſchon bei ſeinem erſten Hierſein entzückt, ſo heute 


erhöhtem Maße. Wie ein Feengebilde 


mitten in einer unwirthlichen Wildniß erſchien es 
ihm, hier herrſchte Ruhe und Behaglichkeit; ein 
ornehmer Geiſt, ausgehend von einer gebildeten, 


Frau, führte hier das Regiment. 
(Fortsetzung folgt.) 


30 Pf, (für Einschreiben 20 Pf, extra 


Berlin W., Hötel Royal. 
Unter den Linden 3, 


Abends 8 Uhr: Gene⸗ 
Hoppe, Breiteſtr. 7. 


Vorſtand. 1 


2 Millionen N 


5 „ 1 Million, 500,000, 400,000, 


200,000, 100,000 u. ſ. w. u. . 


2 w. 
In Allem 1,100,000 Gewinne m. ca. 76 Millio⸗ 


R — 2 14 mom 2 ER: 5 5 Ss 

& 43585 Looſe mit 43585 Gewinnen im 2 anberaumt, wozu Anbietungsluſtige ihr Angebot ver⸗ r : : 

= Geſammtbetrage von ſchloſen uc mit der Aufſchriit „Lieferung vor Plat. S . f fer ed Hub iafländer Pri 

2 1123 ten⸗Cement“ in der Bauregiſtratur, Zimmer Nr. 15 8 1 Barletta Gold-Loos, . & 
8 Ca. 7 Millionen ik. des Nathhauſes, einzureichen haben. Die Bedingungen ip 0 1 aa He gratis, & 

2. Zähet. 12 Ziehungen, jeden Monat 1 Ziehung. 2 liegen ebendaſelbſt zur Anficht aus und können auch S Sul £ 2 RE 
8 Nächste Ziehung 1. April. abſchriftlich gegen Zahlung von 50 Pf. bezogen werden. Nächſte Ziehung: 16. März 55 
= den Monat 1 2 2 Die Cröffnung der Angebote erfolgt im vbigen Ter⸗ 3 5 
N = Pan ci 1 85 = nun 90 ſteht es jedem Anbieter frei, derſelben bei⸗ 8 gr Jedes Loos gewinnt. u 2 

uwohnen. 
a e ee er en, 8 a 
werden, alſo muß je e 2 Ma 5 8 : 7 5 b . 2 

E 15 Saite 3 ae 11 5 an allen 8 — Der Magiſtrat. S zer 3 Originalloofe uur 85 er 9 5 
12 Sriginal⸗ et pro Ziehung „2 8 

GE I 8A. Porto 20 Pf, Liſten gratis. 2 Verkauf von Banmaterialien. a Bankhaus 1 5 

1 Gefl. Aufträge erbitte baldigit. 5 Am Donnerſtag den 29. 8. Mis. Vormittags Rothe Kreuz Looſe a 3 4, ½ 1 AM 


Ankauf geſetzlich erlaubt. 


— 


will meine 


N. Schumann, Fleiſchermeiſter. 


Linden . Friedrichſtr⸗Gcke 14, Laden und 
Stube, ev. Wohn., Hof part., Kell. Näh. 3 Tr. 


Laden auge aud. Büllchows, 


zu vers Wallenius & Werth, Kohlmarkt ö. 
| Comtoire. 
Frauenſtr. 14 Aimmerz. Comtolr zu ver, 


Geſchäftslokale. 
Bismarckſtr. 4, 1 Kell. zuj.Geſch. paſſ., z. 1.4. N. p. x 


Lagerräume. 


Birkenallee 20, Lager⸗pp.⸗Kell. N. Hohenzſt. 73, ll. 

Frauenſtr. 14 Lagerkeller. 0 

Philippſtr. 69, Wagenre miſe mit gr. Boden⸗ 
raum ſofort. Näh. dal. Häding 


Werkſtätten. 


Auguſtaſtr. 60, Werkſtatt od. Lagerr. E. Stier, 
Burſcherſtr. 37, 1 Keller mit 4 hellen Räumen 
als Werkſtatt zu vermiethen. } 
Dent ſcheſtr. 46,1 Werkſtatt m. Feueranl. 3 vm. 
Falken walderſtr. 28, ſpeciellf. Schuhm. 10% 
Hohenzo llernſtr. 63, Werkſt. a. 3. Lagerr.g. o. 1.4. 
Kircheuſtr. 13, 1 Werkſtelle zu vermiethen. 
Kloſterhof18, Keller, Früher Klempnerei. rieb. 
Roſengarten 53 (Hell), 3. verm. Näh. 2 Tr. 
Pionierſtr. 7, nahe d. Falkenwalderſtr., Rand. 
Molk., paſſ. 3. Werkſt. f. Tiſchl. od. Klempn 
Stoltingſtr. 15, gr. Werkſtelle m. Bretter⸗ 
„ſchuppen für Tiſchler ſogl. oder ſpäter. 
Stoltingſtr. 4, Tiſchler⸗Werkſtatt zum 1. 4. 


Haudelskeller. 


Eliſabethſtr. 19, gr. Kellerei für g. Geſch. paff. 
Gieſebrechtſt. 16, p., ger. Hdlsk. m. Schlafſt. fe. L. 
Linden⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 14, Wohnz, auch 
Handelskeller oder Hofparterre⸗Wohn. N. II I. 
Saunierſtr. 3, H. Ir Handelskeller for. od. ip, 
Stoltingſtr. 92, Handelskeller oder Werkſtatt. 


Stallungen. 


* 
Bogislavſtr. 35, gr. Pferdeſt. u. Wagenrem. ſ. 0.194 
Silberwieſe, Eiſenbahnſtr. 1, ein Pferdeſtall 1 

Zubehör zum 1. April zu vermiethen. x 
Eſiſabethſtr. 19, Pferdeſt⸗Rem. u. Werkſtattsr. z. v.) 


Falkenwalderſtr. 25, Pferdeſtall für 2 Pferde. R 
Falkenwſtr. 31, N. d. Eing. Friedrich⸗Carlſtr.. 
König⸗Albertſtr. 10. a 
Lindenſtr. 1, Pferdeſt. Remiſe u. ev. Kutſcherlw. 
Linden⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 14, Pferdeſtall, 
Remiſe oder Werkſtatt. Näh. 3 Tr. f 
Pionierſtr. 7, nahe der Falkenwalderſtr., Ran⸗ 
dow. Molk., Pferdeſtallzu 2 Pferd. u. Wagen. 
Stoltingſtr. 4, Pferdeſtall und Remiſe 3. 1. 4. 


Lokale. j 


Fihteitr. 10, Pferdeſtall u. Nemiſe zum 1. B.: 


Miethsgesuche. 


7 dd . — — u 
Eine freundliche Wohnung von I 5 & 
4 Stuben, 2 oder 3 Tr., rd vor pi 
Berliner Thor bis zur Turnerſtraße zu wehen, 
geſucht. Offerten mit Preisangabe 
M. C. 34 in der Exped. d. Blatt. 
markt 10, erbeten. 2 


He Herrn € E. Goß Myris). Eine Tochter: Herrn R 


* Ramilien-Auzeigen aug anderen A 


Goltſchalk [Magnushof⸗Prenzlau l. B 5 
i mit Herrn Albert Roſſow berg Fr ertha Röhl 


klam]. Frau Friederike Brohm geb. Sohſt [Greifen- 
walk]. Frau Henriette Wienke geb. Bergemann [Pyritz]. 0 


der Konfirmanden und Beichte: Herr Prediger Katter. 
mahl! Herr Prediger Katter. 


: ir J. Mädchen in Dresden. Auskunft durch Frau 


Töchter⸗Penſionat 


2 zweifenſtrige Stuben nebſt Küche und 


zu vermiethen. 


Geboren: Ein Sohn: Herrn Gaedke Stettin, 
Cleophas 
Verlobt: Frl. Johanna Magnus mit Herrn Hugo 


Geſtorben: Herr Joachim Rothbact [Michgels⸗ 
dorf]. Frau Stegemann [Stolp]. Herr Herm. Schütt 
[Garz]. Frau Johanna Senger geb. Hermann An⸗ 
hagen! Frau. Wwe. Cornelius geb. Pohlmaun [Paſe⸗ 


Herr Fr. Albrecht [Greifswald]. Herr Theodor von 


Für Gartenliebhaber: 
Unſere Preisverzeichniſſe pro 1894 über | 
Pflanzen und Samen jeglicher Art 


ſind erschienen und werden auf gefl. Anfragen ſofort gratis zugeſandt. 


„se, Peter Smith & Co, Hamburg. K 


Hoflieferanten Sr. Majeſtät des Deutſchen Kaiſers und Königs von Preuſſen. 


| 


5 


Herr Müller [Franzburg]. 


Kirchliches. 


Schloßkirche: 
Donnerſtag, den 15. März, Abends 5 Uhr Prüfung 


Foller [Greifswald]. Herr Franz Rühr [Greifswaldl. 


Freitag Vormittag 10 Uhr Einſegnung und Abend⸗ 
Peter⸗ und Paulskirche: 


Mittwoch Abu 6 Uhr nn hat noch billig abzugeben 


r B 
Zutperifdhe Kirche Meuſtadt): 


e bert Ogrowsky, rcd, 


Schar ithorfiſte. 8 „Hof part.: 


dee : Comptoir Gartenstrasse Ba. 


Luther⸗Kirche (Oberwiek); 


Aide Salpeter 


Mittwoch Abend 8 Uhr Paſſionsandacht: 
Herr 1 8 1 Redlin. 
Lukas⸗Kirche: 
Mittwoch Abend 7 Uhr Paſſionspredigt: 
Herr 5 5 5 Dünn. 


— Ne 
5 mitt, a 7 Uhr Bibelſtunde: 
er Predigdr Brauſer. 
Grabow: Mittwoch Abend Zn Ahr Yofflonsprebigt 
im alten Belſaale: Herr Paſtor J 
Bredow, abet Mitwoch Abend 7½ Uhr 


x Waſſionsgottesdienſt: Herr Paſtor Deicke. GustarDupuis 


Züllchow, Luther⸗Kirche. Mittwoch Abend 7½ Uhr 


Paſſionsgottesdienſt: Herr Prediger Müller. Mönchenſtr. 31, 


neben der höheren Töchterſchule, 


Familien- und Hanshaltungs- empfiehlt fein reichhalliges Lager in: 
Venfionat RNoſhaar⸗ und Haorbeſen, 
Handfegern und Schrubbern, 
Fußbürſten und Bohnern, 

Teppiehbeſen und Handfegern, 
Roß ſchweifen u. Nohrklopfern, 
ſowie in allen Bürſtenartikeln 
zu den billigſten Preiſen. 


PREIS FERAETTT ENTE EEE] 
® 3112 alte geſte Tee u . 


311 ger nur nur i auslandijche mi: 


— Martini, Dresden, Portikusſtr. 10, III 


dn E. & II. Siehold, 
Bad Köſen in Chüriugen. 


Gewiſſenhafte körperliche und geiſtige Pflege. Gründ⸗ 
licher Unterricht, Ausbildung im Haushalt und geſell⸗ 
ſchaftlichen Formen. Ausländerin im Hauſe. Näheres 
durch Prospekte. 


Junge Landwirthe! 


finden z. Z. zeitgemäße wiſſenſchaftliche Ausbildung 
Aufnahme als Volontär in dem landwirthſchaftl. 
Inſtitut Moestritz (Leipzig⸗Gerg) verb. mit 
großer ede ed Bedingungen günſtig. 
Näheres d. Dir. Dr. H. Settegast. 


- Gildemeister's Inſtitut, 
Hannover, Hedwigſtr. 13. 


Altbewährte und durch ihre Erfolge rühm⸗ 
lichſt bekannte Vorbereitungs⸗Anſtalt für Einj. Eiſenkonſtruktions⸗ ⸗Werkſtatt, 
Freiw., Seekadetten und ähurichs⸗CExamina | offerirt: 


8 Chili. Ce Columb., „V. St., Egypt. Indien 
2 Auſtral 2c. Unttaufch geltattet. Preis 8 1 N. 


R. Wiering, Hamburg. 


17 T. Rrüger, feel, 


Komtoir: Moltkeſtr. 10, 


sub 9105 alle höheren Schu „Exam, incl. Abi⸗ 
mrium. Auch 1 letzten Schuljahre beſtanden J . 

ſä m mt l iche Abiturienten, nin allen Normal⸗Profilen 
Fähnrichs und Primanee ihre reſp. Prü⸗ „Hund Längen, 
ach, a er 115 8 5 Ber 34 Eiſenbahuſchienen, 

inge der Anſtalt den Berechtigungsſchein. 0 
Kae 19 et e 8 jeder Art, 
aſſen, tüchtige Lehrkräfte, auer⸗ 

kaun gute Penſion in gewilleuhafte Be⸗ iter agsplatteı, 2 
aufſichtigung. Nähere Mittheilung durch die guß⸗ nud ſchmiede⸗ 
Direktion. 5 Blumberg. eiſerne Feuſter 


ieee i liger ae ne Ki 
= erechuung. «s 
Söhne angeſehener Eltern!! Koſtenanſchläge, Zeichnungen und Berechnungen werden 


hie aus Neigung oder Geſundheitsrückſichten d. Gärtner: in meinem Kolmtoir gefertigt. 


Beruf rgreifen ſ., finden unter günſtigen e 
a fra un Torgfältige Ausbildung a. d. Gärtner Ein kleines Bü ücherſpind 8 


vestritz ( 15 Gera. wmwird zu kaufen 
3 geſucht. Offerten mit Angabe der un⸗ 
here Auskunf Direktion. gefähren Größe und des Preiſes befördert unter MR. I. 


Goangeliiher: Alber Berl. N e ud Gone, n a Eau 


Sonntag, den 18. d. Mts., 4½ Uhr Nachm., im lungen kauft ſtets zu hohen Preiſen WII n. 
üllchower Schützenhaus: Familien ⸗Verſamm⸗ Ra lan, Buchh., Paradeplatz 8, Eing. Breiteſtr. 


e Miſſionar Kollecker: „Mit Ein Büg ler auf 1 der Sun 
einrichten kann, wir 


‚theilungen aus China.“ 
Nur durch Mitglieder eingeführte Gäſte haben ſofort verlangt Bismarckſtr. 19, vorn pt. l. 
Der 1 1 Schuhmachergeſelle wird verl. Bogislabſtr. 16, part. 


Zutritt. 
XIX. Stettiner 1 1 tüchtigen Rockſchneider, 


1 tüchtigen Hoſenſchneider 
Pfer de- Ver loosung. vu: af Woche a e an 


2 2912 Gewinne. 2 
Hauptgewinne: 


16 complet beſpannte 
Equipagen mit 200 Pferden. 

Looſe a 1 Mk. find in den 
einen d. Bl., Kirchplatz 3 
und Kohlmarkt 10, zu haben. 
Bei Beſtellungen von auswärts find 
10 „. Porto beizufügen, | 
Die N 


2 Lehrlinge verlangt 
A. Kuschke, Bäckermeiſter, Turuerſtr. 38. 
Lord. Laufburſche wird verlangt Breiteſtr. 66, 2 Tr. 
1 ordentl. Tapezier w. verlangt Breiteſtr. 66, 2 Tr. 


Im Heim für junge Mädchen, Grüne Schanze 5 
3 Tr. werden gute Stellen nachgewieſen für Mädchen 
für Alles mit guten Zeug niſſen. 


von ſogleich oder ſpäter eine 


Direetrice, 


die das Zuſchneiden ſämmtlicher Wäſche⸗ „Gegenſtäude 
verſteht. Meldungen mit Zeuguißabſchriften und Ges 


H. CzwWIKIinsk i, Graudenz. 
für Morgens wird verlangt 
1 1 Auſwärterin Burft ſcherſt. 45, park links. 


ein 1 Nee ameiitödines mahjives aha nebst 
im Betriebe ſteheuder 


Bäckerei 


will ich ſofort oder 1. Mai verkaufen reſp. verpachten. 
Dramburg. 


Pölitzerſtr. 14, 3 Tr. 


langt Eliſabethſtr. 65, 1 Tr. r. 


Ju einem Privathauſe wird zum 1. April ein junges 
Mädchen zum Kochenlernen geſucht. 
Näheres liſabethſtr. 67, 2 Tr. 


In einer mit guten Emipfehl. und Zeuguiſſen vers 
ſehenen Penſton Stralſunds finden Waiſen a. g. Fa⸗ 


E. Spletistösser. 


Ein Hischer Laden, in einer Stadt mit Gymnaſium 
und Sitz mehrerer Behörden, in dem ein flottgehendes 
Cigarreii⸗ und Tabak⸗Geſchäft betrieben wird, iſt zum 

1. Oktober d. J. zu verpachten. Auch ſteht das Grund⸗ 
fc zum Verkauf; daſſelbe eignet ſich zu jedem Ges 
ſchäft, großer Hof mit zahlreichen Stallungen und 
Auffahrt vorhanden. Anfragen werden unter W. Z. 5 
an die Ervedition d. Ztg., Kirchplatz 3, erbeten. 


Ein Gut, ii 


ca. 1100 Morgen, beſter Weizen⸗ 125 Rübenboden, 
3 Kilom. von der Kreisſtadt Zuin, Regb. Bromberg 
welche Zuckerfabrik und Molkerei bat, 2 Kilom. von 
der Bahuſtation Jadoſpnik belegen, iſt anderer Unter⸗ 
nehmungen halber ſehr bpreiswerth zu berkanfe ].... 
Anzahlung 60-—75,000 Mark. Käufer wollen ſich 
unter Chiffre K. W. 200 boftlageritb Inbischim 


melden. 


Wilhelmſtr. 20 


o nach Uebereinkunft. 
Offerten unter 999 befördert die Expedition dieſes 


Blattes. 
| Suche i 


in guter bürg. Familie volle Penſion für einz. 
Herrn. Off. erb. poftlageritd ee Hauptpoſt, unter 
E. P. 25 bis 18. d. Mis. m 


Stadt-Theater. 


Mittwoch: Rot Gaſtſpiel Mesa 


Bar“ Cherefe Rothauſer, N 


preuß. Hofopernſängekin. 


* Carmen. 


Donnerſtag: 


= on Senator, 


Vorher: 


in Neglige, f 


Keller, Hinterhaus, monatlich 17 Me, 


Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 
5 qule Sapbas, eee, 
Plüſch, ps u. Damast, 

2 e 45 zu verk. Breiteſtr. 66, v. 2 Tr. 


in Wäſche, ſowie ganze Aus⸗ 
Namen ſteuern werden Manet u. 
ſ. geſtickt. Fr. Minna Bruhns, Frauenſt. 41, II. 


Centralhallen. 


Donnerſtag: Die Blumenfee. 
799 824 116018 98 364 434 613 41 84 764 69 


Mittwoch: (Volksthümliche Vorſtellung zu kleinen 


Der Trompeter von Sälkingen. 


Lord Fankourt Babberley — Dir. E. Schirmer. 


Fabrik und Lager: Holzmarkiſtraße 7 ur 


® räumt werden und ſollen von nun ab, wegen 


i Georg Schipplack, 
Ziehung. am 8. Mai 1894, ee Kl. DD 13; 2 


Ber Fir meine 1 und Wäſche⸗Handlung ſuche 


haltsangaben bei freier Station ohne Wohnung erbittet 


1 I auſtändiges, es, kräftiges Mädchen wird verlangt 


Ein gewandtes Hausmädchen wird zum April ver⸗ 


milie liebevolle Pflege u. Erziehung. Peuſionspreis 


Vorletztes Auftreten des gegenwärtigen 


Spezialitäten⸗Enſembles. 


Stürmiſcher Beifall des Seiltänzerpaares 


Miss Welda u. Alex. Neiss. 


Bellevue-Theater, 


Preiſen. Parquet 50 H.) 


Donnerſtag: Zum 40. Male: 
Charley’s Tante. 


Vorher: Die Bafazzi. 


Freitag: Benefiz Curl Filiszezanko. 
Einmaliges Gaſtſpiel Stefi Swoboda. 


Unsere Don Juans. 


Briefmarken Cr, 
| ®. m Bric em e ® 2 Concordia - Theater ® 


Birkenallee 7. 
Heute Mittwoch: nik 


0 Große Gala⸗Abſchieds⸗Beueſiz⸗Vorſtellung 


für die brillante Gymnaſtiker⸗Truppe Massoni. 
Vorletztes Auftreten des geſammten, aus 28 Artisten 
I. Ranger beſtehenden Spezialitäten⸗Perſonals. 
Donnerſtag: 


Letztes großes Koſtüm⸗ Feſt 
in aa Saiſon. Letztes N N 
: 2 Sͤyczialitäten 


Mein Lokal Kohlmarkt 10, ene 
Schuhſtraſße, muß am 1, April d. Js. ges 


vollſtändiger Au flöſung des Geſchäfts. 


ſämmtliche 
mer Gold- u. Silber- 
3 Waaren 2 
unter der Hälfte des Selbſtkoſtenpreiſes 8 
8 abgegeben werden. ’ 
Es bietet ſich die Mergiige Gelegen⸗ 1 
2 heit, ſeinen Bedarf zi x 
er SEE u 
Geſchenken a 


3 zu decken, wobei ich noch ganz beſonders auf ® 


® ir aufmerkſam mache, die noch fabel⸗ 
haft billig abgegeben werden. 


Max Hirschfeld, 8 


Juwelier, 
Kohlmarkt 10 
(Eingang Schuhſtraſſe). 


— .. — —ñ—ñ— 
. ſ(ſ0(000—᷑r11111 ——— 


Gewinn⸗Liſte 
der 191. Aon Preuſt. Klaſſen⸗Lotterie 

vom 13. März 1894. 
Die Nummern, bei denen nichts e iſt, erhielten 

den Gewinn von 155 Mark. 

Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 5 
90 99 422 514 602 20 802 69 74 974 4091 401 
71 503 624 901 97 2144 85 257 342 71 411 722 
42 849 87 964 3136 56 285 552 80 630 84 704 94 
4282 355 414 504 40 937 71 5157 242 (200) 396 
429 717 994 8042 202 451 514 632 749 95 855 97 
946 7025 39 91 206 48 369 83 86 619 739 805 
940 8484 661 908 9268 413 660 94 731 82 831 
79 (200) 908 
4026 45 56 202 99 304 37 42 768 855 11230 

86 436 628264 945 12023 94 170 94 378 411 68 
92 (200) 890 23003 86 262 861 44040 115 75 312 
71 709 866 45138 250 73 301 422 586 89 698 713 
(200) 868 16132 276319 70 507 798 864 936 
12087 117 80 276 97 368 79 472 592 605 37 52 
793. 815 48020 107 74 504 44 88 672 911 19038 


(200) 79 150 416 4 


26147 91 273 900 455 523 (200) 630 84 742 
830 903 24020 174 202 90 349 53 543 22153 312 
415 98 661 750 939 93 83004 76 357 551 759 83 
343 24014 73 189 319 40 438 45 695 98 718 81 
87 828 (200) 930 25049 104 267 495 697 737 
804 53 909 265162 65 212 36 60 392 (300) 436 
507 94 899 22089 101 17:73 95 406 605 24 889 
944 60 28768 1200) 91 878 981 29245 305 417 
(200) 60 651 724 820 65 

30006 79 201 355 698 772 952 31109 56 296 
255 314 483 578 756 69 71 32141 71 429 

200) 528 30 694 789 875 82 (300) 989 33094 
362 531 686 740 34093 (200) 188 271 357 514 36 
(200) 46 663 706 988 35033 184 98 325 458 59 
538 728 51 36204 445 529 650 737 45 802 14 83 
946 32445 505 27 681 841 (200) 942 38044 56 

121 72 252 849 68 454 504 62 69 740 847 906 20 
33341 72 808 76 960 

400005 91 144 53 89 313 14 49 431 546 47 79 
673 725 38 887 993 99 44010 90 434 (200) 53 
502 (200) 823 959 42019 236 320 581 601 23 
735 51 866 79 (300) 43090 551 61 674 786 888 
960 44159 283 777 864 45018 65 168 216 406 
80 581 76 46075 273 345 80 439 96 529 614 99 
903 14 36 39 69 (200) 42000 173 542 (300) 43 
602 75 771 72 999 48011 110 542 719 892 941 98 
49080 179 312 517 734 42 61 (300) 828 918 51 52 

50021 151 210 331 54 90 401 99 596 604 831 
69 51050 158 427 36 660 726 829 52208 822 486 


= 670 838 55 81 53048 54 139 49 205 517 32 65 


642 742 873 909 81 54017 70 95 219.383 (200) 
494 528 35 689 95 732 854 (200) 55004 30 63 
137 359 425 717 83 968 98 56285 332 60 414 52 
86 (200) 551 67 818 45 77 80 941 59 57074 114 


57 222 356 94 546 636 908 88196 276 (200) 352 
39 457 575 76 706 55371 90 455 53477491 


* 330 90 99 474 512 (500) 704 22 88028 
ind 233 603 39 85 780 63202 18 30 50 58 69 3 


1 
44 


22 639 760 833 908 (200) 22 34 70 28048 232 43 


89137 89 230 95 316 74 591 726 910 


242 599 774 843 48 82 


786 94 860 442592 611 735 844 980 443000 27 


maſſiv goldene Uhrketten und Damen⸗ & 


co 88 605 47 51 175 9 887 


462 720 64060 175 80 350 487 537 751 833 72 
653106 71 (1500) 306 68 530 762 815 966 66071 
144 238 48 96 324 56 425 36 526 654 781 881 
4 2035 169 532 610 97 701 827 68078 178 383 
500 6 (200) 983 (300) 690% 121 214 321 (300) 
477 602 65 968 
20352 613 800 21 99 92128132 283 375 422 82 
(1500) 649 700 20 929 22030 299 329 32 93 872 
951 73002 64 49 191 213 324 919 24065 77 263 
85 447 69 680 754 933 25099 215 40 87 (300) 
413 513 (200) 91 623 722 91 980 76053 75 141 
258 325 446 544 619 61751 27028 104 297 418 


356 457 95 544 813 905 295111 627 

80113 472 574 81 722 97 877 950 84151 57 70 
90 499 569 745 49 948 82003 4 115 95 406 550 
655 761 834 83271 305 26 51 67 404 49 74 782 
820 47 942 61 84149 352 59 96 429 531 37 808 
57 85061 246 338 74 540 45 646 (300) 916 53 
86015 233 328 38 545 726 870 901 40 87151 279 
468 619 751 88045 73 101 17 75 397 589 692 77¹ 


90589 606 719 68 853 908 9130 38 200 89 
325 57 573 637 785 860 948 82068 129 230 306 
59 713 93192 401 5 564 633 90 93 (200) 791 
808 49 66 993 34067 221 56 338 (500) 672 835 
83 915 95041 165 78 258 94 400 43 82 584 853 
96290 546 611 761 943 64 93 92028 113 32 41 
206 61 521 811 74 977 98043 259 452 82 509 
781 874 963 79 99069 324 565 764 (200) 99 919 

1000011 16 124 126 523 49 52 790 887 980 98 
201029 61 203 (500) 17.331. 402 26 510 30 82 
603 19 92 799 862 108064 579 604 30 954 (300) 
59 92 103009 212 312 569 603 7 21 404008 43 
70 142 392 105001 25 166 211 323 579 793 932 
106060 79 349 732 65 983 1452017 40 232 64 
510 611 87 753 888 96 941 208026 220 6193 
342 446 60 505 697 789 910 22 32 409075 167 


110121 206 54 339 81 402 37 97 709 310. 950 
114046 68 217 313 29 63 401 507 604 34 35 87 
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